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Nümbrechter Veranstaltungen 
Bis 29.06.2026 
(montags, 18 - 19 Uhr) 
Rückenfit
Weitere Informationen:
https://dr-becker-physiogym.de 
Veranstalter: Dr. Becker PhysioGym
Veranstaltung: Dr. Becker PhysioGym
jeden Samstag (15 - 18 Uhr) 
Ponywanderung
Ponys putzen und satteln, Ausritte 
durch den Wald, Picknick mit den 
Ponys, Ponys führen und kuscheln
Veranstalter: Mandy‘s Hof, Nümb-
recht Hömel
Anmeldung und weitere Informatio-
nen: Mandy´s Hof, 
Tel. Nr. 015112004438
Ab 4 Jahren. Kosten pro Kind: 35 €
Jeden Donnerstag (10 Uhr)  
Walking mit dem SGV Abteilung 
Homburger Land
Jeden Donnerstag um zehn, sieht 
man uns im Walde geh`n.
Das Wetter ist uns einerlei, denn wir 
sind alle gern dabei.
Wer sich gerne in frischer Luft bewe-
gen möchte, ist herzlich willkommen.
Nur bei Glatteis oder Gewitter laufen 
wir nicht.
Ansprechpartner: Maria Breyer, 
 Tel.: 0173/2506208
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
Treffpunkt: Nümbrecht-Elsenroth, 
Kreuzheide 1 (Sportzentrum Kreuz-
heide)
Jeden Donnerstag 
(17:30 - 19 Uhr) 
Multimodale Stressbewälti-
gung
Alle kennen ihn und viele leiden da-
runter - Stress.
Dieser Kurs zur multimodalen Stress-
bewältigung richtet sich an alle, die 
lernen wollen, mit ihren alltäglichen 
Belastungen gelassener, sicherer und 
damit gesünder umzugehen. Sei es, 
dass Sie bereits unter den Auswir-
kungen von Stress leiden oder es 
erst gar nicht so weit kommen las-
sen wollen.
In diesem Kurs lernen Sie Ursachen 
und Auswirkungen von Stress ken-
nen und entwickeln Lösungen zur 
Behebung Ihrer Belastungen.
Der Kurs ist nach Paragraph 20 SGB 
V zertifiziert und wird von den Kran-
kenkassen bezuschusst.
Weitere Informationen: 

https://dr-becker-physiogym.de
Veranstalter: Dr. Becker PhysioGym
Veranstaltung: Dr. Becker PhysioGym
Bis 26.06.2026 
(freitags, 14 - 14:30 Uhr) 
Minifische für Kinder ab 3 Jahren
Weitere Informationen auf 
https://dr-becker-physiogym.de/ 
Veranstalter: Dr. Becker PhysioGym
Veranstaltungsort: Dr. Becker Phy-
sioGym
24.05.2026 - 
17. Oldtimerausfahrt 
„Rund um Nümbrecht“
Am Pfingstsonntag findet die  
17. Oldtimer-Fahrt „Rund um Nümb-
recht“ des MSC Nümbrechts statt. 
Bei hoffentlich schönem Wetter 
werden dann viele schöne Fahrzeuge 
auf die Strecke Rund um Nümbrecht 
gehen.
Nennungen werden ab dem 
15.03.2026 angenommen (Nennfor-
mulare und weitere Infos auf unserer 
Internetseite www.mscnuembrecht.
de ab dem 15.03.). Anmeldeschluss 
ist eigentlich am 24.05.2026 um  
9 Uhr, jedoch sobald 100 Nen-
nungen vorliegen, werden keine 
weiteren Anmeldungen mehr ent-
gegengenommen, deshalb sollten 
Interessenten zeitnah nennen, da 
in den letzten Jahren schon einige 
Wochen vor der Veranstaltung alle 
Starterplätze vergeben waren.
Alle Pkws bis einschließlich Baujahr 
2006 können teilnehmen. Im Nor-
malfall ist jeder PKW mit 2 Personen 
besetzt, es dürfen aber auch mehr 
Personen mit an Bord sein. Außer 
einem Kugelschreiber und einer Uhr 
braucht man nichts mitzubringen, 
alle erforderlichen Unterlagen wer-
den vom Veranstalter gestellt. Ge-
startet wird ab 9.31 Uhr am Park-
hotel in Nümbrecht. Für Neulinge 
besteht die Möglichkeit, ab 8 Uhr 
an einer Kurzschulung durch Mitglie-
der des MSCs teilzunehmen. Nach 
einer Etappe am Vormittag geht 
es nach einer kurzen Lunch-Pause 
auf die zweite Etappe, die dann am 
Nachmittag zum Ziel ins Parkhotel in 
Nümbrecht führt. Dort findet dann 
auch am späten Nachmittag die Sie-
gerehrung statt.
Der MSC Nümbrecht freut sich über 
die Unterstützung der Region, denn 
mit der Firma Heiner Weiß, dem 

Parkhotel Nümbrecht, der Volksbank 
Oberberg und der Sparkasse Gum-
mersbach helfen regionale Unter-
nehmen bei der Umsetzung dieser 
Veranstaltung unter der Schirm-
herrschaft des Bürgermeisters von 
Nümbrecht, Thomas Hellbusch.
Alle die an dieser Veranstaltung teil-
nehmen möchten, sollten sich kurz-
fristig beim Veranstalter melden.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.mscnuembrecht.de 
oder per Mail: 
1vorsitzender@mscnuembrecht.de 
oder telefonisch 02293-3786 beim 
Fahrtleiter Jürgen Kohlmann.
Veranstalter: 
Motorsportclub Nümbrecht e.V.
28.05.2026 (15 - 17 Uhr) 
Musik-Café im Engelsstift 
Nümbrecht
Gemeinsam Singen - Erinnerungen 
wecken
Musik und Gesang berühren die 
Menschen und wecken schöne Er-
innerungen.
Ab März 2026 lädt das Musik-Café 
jeden 4. Donnerstag im Monat von 
15 bis 17 Uhr (außer Juli, August 
und Dezember) in die Cafeteria des 
Engelsstifts Nümbrecht, Jakob-En-
gelsstr. 4, 51588 Nümbrecht, ein.
Mit Gitarre und Gesang sorgt der 
Musiker Uwe Werheid für altbekann-
te Melodien, die zum Mitsingen, 
Schunkeln und Tanzen einladen.
Herzlich eingeladen sind alle Senio-
rinnen und Senioren der Gemeinde 
Nümbrecht, die bei Kaffee und Ku-
chen einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen möchten.
Der Unkostenbeitrag beträgt 7 € pro 
Person.
Es wird um Anmeldung eine Woche 
vor dem Termin gebeten:
Telefon: 02293/9138-444 
(9-14 Uhr) oder per E-Mail: 
petra.dehn@fliedner.de.
Die Veranstaltung wird unterstützt 
durch die Gemeindewerke Nümb-
recht - GWN.
Veranstalter: Theodor Fliedner Stif-
tung - Perspektive Mensch
Veranstaltungsort: Cafeteria des  
Engelsstifts Nümbrecht
(Jakob-Engels-Str. 4, 
51588 Nümbrecht)
30.05.2026 (14 Uhr) 
Nümbrecht kennenlernen

Wir möchten den Nümbrechter Gäs-
ten unser schönes Homburger Länd-
chen zeigen. Das geht nun auch mit 
Linie 6 + 7 des Nümbrechter Bürger 
Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die „Dörfer-
Tour“ mit Erläuterungen über Nümb-
recht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8 €, für Kurkarten-Inhaber wird 
der Fahrpreis auf 6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger 
Bus e.V.
30.05.2026 (20 Uhr) 
Blue Baroque
Jazz-Konzert im Parkhotel
Einlass: 19:30 Uhr
Eintritt: 19,-€/ 17,-€ ermäßigt
Abendkasse 20,-€/ 18,-€ ermäßigt
Kartenvorverkauf unter 
www.bergisch-live.de oder bei der 
Touristinfo Nümbrecht, Hauptstr. 16
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH Nümbrecht in Kooperation 
mit dem Förderkreis Kultur in Nümb-
recht
Veranstaltungsort: 
Parkhotel Nümbrecht
31.05.2026 (9 Uhr) Abschnitte 
auf dem Rotary Weg Nümbrecht
von Kreuzheide über Elsenroth und 
Gerhardsiefen
Mittelschwere Wanderung, überwie-
gend auf Waldwegen und ruhigen 
Nebenstraßen, Länge ca. 10 km
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
Treffpunkt: 09 Uhr Wiehl, Parkplatz 
Rewe
31.05.2026 (ab 15 Uhr) 
Brettspiele Café
in der „Teestube“ Nümbrecht-Bier-
enbachtal
Jeden letzten Sonntag im Monat!
Für Menschen jeden Alters, die Lust 
haben, gemeinsam zu spielen. Es 
gibt zahlreiche neue & alte spiele, 
nette Mitspieler sowie leckere Ge-
tränke.
Eintritt frei!
Veranstalter: Kultur in der Kapelle
Veranstaltungsort: Kultur in der Ka-
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pelle, Freibadstr. 1, Nümbrecht-Bier-
enbachtal
01.06.2026 (18:30 Uhr) mamma 
CAMPY Brustkrebs-Selbsthilfe-
gruppe Nümbrecht
Die Selbsthilfegruppe trifft sich je-
den ersten Montag im Monat, um 
sich auszutauschen und sich Mut zu 
machen mit dem Ziel wieder zu sich 
selbst zu finden.
Der Abend besteht in der Regel aus 
zwei Teilen:
Der erste Teil ist die „Kraftquelle“. 
Hier wird sich gegenseitig durch 
positive Aktivitäten aufgebaut.
Im zweiten Abschnitt, in der Ge-
sprächsrunde, berichtet jede, die 
möchte, über ihre Krankheit, ihre 
Probleme und Nöte.
Beide Teile können nach Belieben 
völlig unabhängig voneinander be-
sucht werden:
Thema dieses Treffens:
Qigong mit meditativen Ausklang 
mit Felix Macht
Kontaktdaten: Tel.: 0170 - 2890297, 
mamma.campy@gmail.com, 
brustkrebs-selbsthilfe-mc.de
Veranstalter: mamma CAMPY Brust-
krebs-Selbsthilfegruppe Nümbrecht
Veranstaltungsort: Katholische Kir-
che Nümbrecht (Pfarrheim)
02.06.2026 (10 Uhr + 18 Uhr) 
„Der kleine Tag“
Musical des Chors der GGS Marien-
berghausen
Der Chor der GGS Marienberghau-
sen führt unter der Leitung von Anne 
Nagora das Musical „Der kleine Tag“ 
auf. Eintritt frei!
Veranstalter: GGS Marienberghausen
Veranstaltungsort: Dorfhaus Marien-
berghausen
03.06.2026 (19 Uhr) NümbrEcht 
gesund-Gemeinsam gesund
Neue Vortragsreihe im Nümbrechter 
Schulcampus
Referentin: Sylvia Geldmacher
Titel: Nie wieder Diät
Beschreibung: „Diätest du noch 
oder lebst du schon?“
Diäten halten, was sie versprechen 
- leider nur für kurze Zeit. Danach 
kommen die Kilos zurück, Frust und 
schlechtes Gewissen obendrauf. Und 
irgendwann die Frage: Liegt es wirk-
lich an mir? Die Antwort ist: Nein. 
Sylvia Geldmacher zeigt an diesem 
Abend, warum Diäten unserem 
Körper auf Dauer mehr schaden als 
nutzen - und warum der Jo-Jo-Ef-
fekt kein persönliches Versagen ist, 

sondern Biologie. Und sie zeigt einen 
anderen Weg: Sich im eigenen Kör-
per wieder wohlfühlen. Ohne Ver-
zicht, ohne Druck, ohne Regeln, die 
niemand durchhält.
Das erwartet Sie:
Warum Diäten langfristig nicht funk-
tionieren - einfach und verständlich 
erklärt.
Drei weit verbreitete Überzeugungen 
über Essen und Gewicht, die mehr 
schaden als helfen.
Konkrete Impulse, die Sie sofort in 
Ihren Alltag mitnehmen können.
Ein Abend auf Augenhöhe. Ehrlich, 
offen und ohne erhobenen Zeige-
finger.
Die Vorträge finden jeweils mitt-
wochs um 19 Uhr im Schulcampus 
Nümbrecht, Mateh-Yehuda-Str. 5, 
(Aula des Gymnasiums) statt. Wei-
tere Termine sind der 2.September, 
7.Oktober und 4.November 2026.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bitte per E-Mail an
s.scharf@dostal-partner.de oder 
telefonisch unter: 02293-302-302
Veranstalter: Gemeinde Nümbrecht
Veranstaltungsort: Schulcampus 
Nümbrecht, Mateh-Yehuda-Str. 5, 
(Aula des Gymnasiums)
05.06.2026 (14 Uhr) Führung 
durch das Ökodorf Benroth
anschließend genießen Sie Kaffee 
und Kuchen.
Dauer: ca. 2,5 Std.
Kosten: 8 € pro Person
Weitere Informationen und Anmel-
dung bis zum 01.06.2026 bei der 
Touristinfo Nümbrecht, 
Tel.: 02293 - 302 302 oder 
touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
06.06.2026 (14 Uhr) Nümbrecht 
kennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter Gäs-
ten unser schönes Homburger Länd-
chen zeigen. Das geht nun auch mit 
Linie 6 + 7 des Nümbrechter Bürger 
Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die „Dörfer-
Tour“ mit Erläuterungen über Nümb-
recht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8 €, für Kurkarten-Inhaber wird 
der Fahrpreis auf 6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 

Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger 
Bus e.V.
06.06.2026 (10:30 Uhr) Geführte 
Wanderung „Haferspanien“
Rundwanderung durch eine Kul-
turlandschaft mit Pferdebetrieben, 
Bauernhöfen und Getreidefeldern 
auf kargem Boden.
Hügelig mit leichten, langgezogenen 
Anstiegen.
Forst- und Wiesenwege, sowie teil-
weise asphaltierte, ruhige Neben-
straßen mit jeweils ca. 220 HM im 
An- und Abstieg.
Streckenlänge: ca. 10 km
Bitte denken Sie an entsprechende 
Kleidung, festes Schuhwerk und 
Rucksackverpflegung.
Kosten: Erw.: 6 €
Anmeldung bitte bis zum 03.06.2026.
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei der Touristinfo Nümbrecht, 
touristinfo@nuembrecht.de, 

Tel.: 02293 - 302302.
Veranstalter: 
Nümbrechter Kur GmbH
Treffpunkt: Schloss Homburg (Park-
platz)
07.06.2026 (11 Uhr) Dorfführung 
durch den Nümbrechter Orts-
kern
Der beschauliche Ort Nümbrecht 
hat einiges zu bieten: Sehenswerte 
Skulpturen, denkmalgeschützte Ge-
bäude und unsere schöne Ev. Kirche. 
Unsere Gästeführer*innen führen 
Sie unterhaltsam und anekdoten-
reich durch Nümbrecht.
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: Erwachsene: 5 €, Kinder: 3 €
Weitere Informationen und Anmel-
dung bis zum 05.06.2026 bei der 
Touristinfo Nümbrecht, 
Tel.: 02293 - 302 302 oder 
touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH

Veranstaltungen des 
Kneipp-Vereins Nümbrecht
Regelmäßige Veranstaltungen
Ansprechpartner: Ulrike Rosenbleck
Anschrift: Hillenbach 8, 51588 
Nümbrecht
Internet: www.kneippverein-nuem-
brecht.de
Telefon: 02293/815738
E-Mail: kneipp-nuembrecht@t-onli-
ne.de
Bewegungsschule für Ältere
Jeden Montag, 15 bis 16 Uhr, Ach-
tung - Veranstaltungsort geän-
dert: Ab 20. April im Engelsstift, 
Cafeteria
Christel Blum: 022937815738
Fit im Kopf, Power für die grau-
en Zellen

Jeden 2. Dienstag im Monat,  
10 bis 11:15 Uhr, Volksbank Ober-
berg, Gerda Kohlmann: 02293/7389
Kegeln: Gut Holz! Auf alle Neu-
ne? 15 bis 17 Uhr, jeden 3. Diens-
tag im Monat, Parkhotel
Dieter Schmidt: 02293/815056
Singen in fröhlicher Runde
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14:30 
bis 16 Uhr, Engelsstift, Cafeteria
Erika Thade: 02293/9099860
Klönen: am letzten Freitag im Mo-
nat 15 bis 17 Uhr, Parkhotel
Ulrike Rosenbleck: 02293/815738
Workshops:
Nanja Schriever-Sommer: 
02293/ 901950
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„Barock meets Jazz“ - 
Konzert mit Blue Baroque am 30. Mai im Nümbrechter Kursaal

Am Samstag, 30. Mai, lädt die 
Nümbrechter Kur GmbH in Zu-
sammenarbeit mit dem Förderkreis 
Kultur zu einem außergewöhnlichen 
Konzerterlebnis in den Kursaal des 
Parkhotels Nümbrecht ein: „Barock 
meets Jazz“ mit dem Ensemble Blue 
Baroque.
Was verbindet Barockmusik mit 
Jazz? Auf den ersten Blick scheinen 
die beiden Genres weit voneinander 
entfernt - höfische Säle des 17. Jahr-
hunderts hier, verrauchte Jazzclubs 
des 20. Jahrhunderts dort. Doch bei 
genauerem Hinhören zeigen sich 
erstaunliche Gemeinsamkeiten: Im-
provisation und Variation über feste 
Phrasen, identische Akkordfolgen, 
rhythmische Raffinesse und ein freier 
Umgang mit musikalischem Mate-
rial. In beiden Stilrichtungen spielt 
Improvisation eine zentrale Rolle - 
das Herzstück dieses Konzerts. Ob 
kunstvolle barocke Verzierungen 

oder jazzige Saxophonsoli: Blue Bar-
oque zeigt eindrucksvoll, dass krea-
tive Freiheit kein zeitlich begrenztes 
Privileg ist. Es wird improvisiert, 
variiert, über achttaktige Phrasen 
hinweg flaniert, dialogisiert und mit 
einem Augenzwinkern zitiert.
Die barocke Generalbassgruppe - 
etwa mit Cembalo und Kontrabass 
- findet ihr modernes Gegenstück 
in der Jazz-Rhythmusgruppe mit 
Gitarre, Klavier und Schlagzeug. 
Das inégale Spiel der französischen 
Barockmusik wirkt dabei wie ein 
Vorläufer des Jazz-Swings. Es ent-
steht kein Gegeneinander, sondern 
ein Miteinander: ein Crossover, das 
nicht auf plakative Kontraste setzt, 
sondern auf kluge, organische Über-
gänge. Mit einer außergewöhnlichen 
Instrumentierung aus Cembalo, Vio-
line, Blockflöte, Saxophon, Gitarre 
und Schlagzeug kreiert das Ensem-
ble ein Klangbild, das zugleich his-

torisch informiert und modern wirkt. 
Barocke Sätze verwandeln sich bei-
nahe nahtlos in jazzige Standards, 
Swing geht fließend in Sarabanden 
über - überraschend, aber nie auf-
gesetzt.
Die acht Musikerinnen und Musi-
ker agieren mit sichtlicher Entde-
ckerfreude, hoher Virtuosität und 
großer Spielfreude. Jede Darbie-
tung ist mehr als ein Konzert - sie 
ist eine musikalische Reise durch 
Epochen: mal tänzerisch-leicht, mal 
leidenschaftlich und intensiv, stets 
voller Überraschungen. Bekannte 
barocke Melodien, fantasievolle 
Eigenarrangements und jazzige 
Soli verschmelzen zu einem ebenso 
unterhaltsamen wie anspruchsvollen 
Hörerlebnis.
Termin und Karten
•	 Datum & Uhrzeit: 30. Mai,  

Beginn 20 Uhr, Einlass ab  
19.30 Uhr

•	 Ort: Parkhotel Nümbrecht, Kur-
saal

•	 Tickets: Vorverkauf: 18 Euro 
(ermäßigt 16 Euro) / Abendkas-
se: 20 Euro (ermäßigt 18 Euro)

•	 Vorverkauf: Touristinfo Nümb-
recht (Hauptstraße 16, 51588 
Nümbrecht / 02293-302302 
oder touristinfo@nuembrecht.
de) und online unter

	 https://tickets.bergisch-live.de/
tickets/nr=617789;client=

•	 Video-Vorgeschmack : 
https://www.youtube.com/
watch?v=tWTiuZ4Gkqo

•	 Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH in Zusammenarbeit mit 
dem Förderkreis Kultur

Ein Abend mit Blue Baroque ist eine 
Einladung, Musikgeschichte neu zu 
hören: Barockmusik wird lebendig, 
Jazz erhält historische Tiefe - ein 
Konzert voller Neugier, Energie und 
musikalischer Offenheit.

Geführte Wanderungen rund um Nümbrecht im Frühling
Erleben Sie Nümbrecht von seiner 
schönsten Seite. Im Frühling laden 
wir Sie ein, den denkmalgeschütz-
ten Ortskern, idyllische Landschaf-
ten und besondere Genussmomente 
bei unseren geführten Wanderungen 
und Ortsführungen zu entdecken.
Ob gemütlicher Spaziergang durch 
den historischen Ortskern, genuss-
volle kulinarische Erlebnisse oder 
abwechslungsreiche Wanderungen 
durch die Natur - besonders an den 
Wochenenden erwarten Sie wieder 
feste Termine, die zum Mitmachen, 
Staunen und Genießen einladen.
Führung durch den historischen 
Ortskern von Nümbrecht
Sonntag, 7. Juni, 11 Uhr
Der charmante Ort Nümbrecht steckt 
voller Geschichte und Sehenswür-
digkeiten. Entdecken Sie eindrucks-
volle Skulpturen, liebevoll erhaltene 
Fachwerkhäuser und die evangeli-
sche Kirche bei einem gemütlichen 
Rundgang durch den Ortskern.
Unsere Gästeführerinnen und Gäste-
führer nehmen Sie mit auf eine kurz-
weilige Reise durch die Geschichte - 

gespickt mit spannenden Anekdoten 
und wissenswerten Details.
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: Erwachsene 5 Euro, Kinder 
3 Euro
Treffpunkt: Nümbrechter Kurpark 
(Säulenbrunnen)
Führungen durch das Ökodorf 
Benroth mit anschließendem 
Kaffeetrinken
Freitag, 5. Juni, 14 Uhr
Die Dorfgemeinschaft Benroth lädt 
zu einer interessanten Dorfführung 
durch das Ökodorf ein. Während des 
Rundgangs erhalten Sie spannende 
Einblicke in das Dorf und lernen be-
sondere Orte sowie Hintergründe 
kennen.
Im Anschluss an die Führung können 
Sie bei Kaffee und Kuchen in gemüt-
licher Atmosphäre im Dorfgemein-
schaftshaus verweilen und die Ein-
drücke entspannt ausklingen lassen.
Dauer: insgesamt ca. 2,5 Stunden
Kosten: 8 Euro pro Person
Treffpunkt: Dorfgemeinschaftshaus 
Benroth (Benrother Str. 33, 51588 
Nümbrecht)

Geführte Wanderung 
„Haferspanien“
Samstag, 6. Juni, 10:30 Uhr
Die Route führt durch eine sehr ge-
mischte Kulturlandschaft mit Pferde-
betrieben, Bauernhöfen und noch ei-
nigen Getreidefeldern. Der Versuch, 
dem kargen Boden hier Getreide 
abzuringen, brachte der Region den 
Namen „Haferspanien“ ein.
Dauer: ca. 3,5 Stunden
Streckenlänge: ca. 10 km
Kosten: Erwachsene 6 Euro, Kinder 
3 Euro
Treffpunkt: Schloss Homburg (Park-
platz)
Geführte Wanderung rund um 
Nümbrecht
Samstag, 13. Juni, 10:30 Uhr
Ausgehend vom Rathaus führt die-
se Wanderung nach Distelkamp. 
Von dort geht es weiter vorbei am 
mystischen Hexenweiher auf den 
„Klangpfad“.
Dauer: ca. 3,5 Stunden
Streckenlänge: ca. 10 km
Kosten: Erwachsene 6 Euro, Kinder 
3 Euro

Treffpunkt: Rathaus Nümbrecht (vor 
dem Haupteingang)
Gut zu wissen: Bitte denken Sie an 
wetterfeste Kleidung, festes Schuh-
werk und Rucksackverpflegung.
Anmeldung & weitere Informatio-
nen:
Anmeldung bis spätestens zwei Tage 
vor der jeweiligen Führung bei der 
Touristinfo Nümbrecht
Tel.: 02293 - 302 302
E-Mail: touristinfo@nuembrecht.de

Nele Glodowski
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Streetwork Nümbrecht
Jörn Hägele
E-Mail: streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813
Terminabsprachen sind jederzeit möglich!

Programm Jugendzentrum 
Nümbrecht
Montag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Dienstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
16:00 Uhr - 20:00 Klettern (alle 14 
Tage zur geraden Kalenderwoche)
Mittwoch:
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Offener Treff
16:30 Uhr - 18:00 Uhr Kochen im 
Juze für Kinder und Jugendliche ab 
8 Jahren. Unkostenbeitrag: 0,50 €. 
Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21:00 Uhr Offener Treff
Donnerstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Freitag: 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr Offener Treff
20:00 Uhr - 23:00 Uhr Nachtsport

Für Kids ab 12 Jahren von 20:00 
Uhr - 21:00 Uhr und ab 16 Jahren 
von 21:00 Uhr - 23:00 Uhr in der 
alten Sporthalle am Schulzentrum 
Nümbrecht.
Samstag und Sonntag:
Programm nach Vereinbarung oder 
Ankündigung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhalten 
Sie im Jugendzentrum Nümbrecht 
und unter www.jugendzentrum-
nuembrecht.de.

E-Fahrräder für das HGN aus Klimafonds der Gemeinde

Der Rat der Gemeinde Nümbrecht 
hatte aus dem gemeindlichen „Kli-
maschutzpaket“ den weiterführen-
den Schulen ein Budget von 50.000 
EUR zur Umsetzung von Maßnah-
men des Klima- und Umweltschutzes 
bereitgestellt.
Das Jugendparlament hat daraufhin 
in Abstimmung mit der Schülerver-
tretung des Homburgischen Gymna-
sium Nümbrecht (HGN) beschlossen, 
den ihnen zur Verfügung stehenden 
Anteil in Höhe von 33.400 EUR für 
die Anschaffung von fünf E-Bikes 
(„HGN-Räder“) zu nutzen. Auch 

die Wartung und Versicherung der 
Räder ist durch diesen Betrag für die 
nächsten fünf Jahre abgedeckt.
Nach einem langen Findungs-, Vor-
bereitungs- und Entscheidungspro-
zess konnte das „HGN-Rad-Projekt“ 
jetzt an den Start gehen!
Ab sofort stehen den Schülerinnen 
und Schülern des HGN in der Zeit 
zwischen den Oster- und Herbstfe-
rien diese Räder zur Verfügung. Sie 
können - nach erfolgreicher Regist-
rierung - über die schuleigene Home-
page von allen Schülerinnen und 
Schülern ab 14 Jahren vollkommen 

kostenlos ausgeliehen und z.B. als 
Alternative zum Bus für den Schul-
weg oder für Fahrten „ins Dorf“ in 
einer Freistunde genutzt werden. 
Das Tragen eines Helms ist bei der 
Benutzung der Fahrräder Pflicht. 
Dieser kann ebenfalls kostenlos 
ausgeliehen werden.
Die fünf E-Tourenräder sind in ei-
nem sogenannten „Fahrradkäfig“ 
untergebracht, in dem sich auch die 
dazugehörende Ladeinfrastruktur 
befindet. Jedes Rad ist mit einem 
Rahmen- und einem Faltschloss 
ausgestattet, was eine sichere Ab-
stellung der Räder auch außerhalb 
des Schulgeländes gewährleistet.
Die Schülervertretung des HGN 
steht für Fragen rund um die Aus-
leihe ebenso zur Verfügung wie die 
Lehrkräfte Frau Wirths und Herr Nett, 
die das gesamte Vorhaben von der 
Planungsphase an mit viel Energie 
betreut und mit Herzblut vorange-
trieben haben.
Bei diesem Projekt, das nach Kennt-
nis der Verwaltung und Schulleitung 
im Umkreis einzigartig ist, mussten 
viele Wege neu beschritten und 
Fragen geklärt werden. Dies hat je-
doch keinen der Beteiligten davon 
abgehalten, das Ziel bis zu diesem 
tollen Resultat zu verfolgen. Hierfür 
gebührt ihnen großer Dank und An-
erkennung.

Foto: Gemeinde Nümbrecht 
Vordere Reihe: Mitglieder der Schülervertretung (SV): Lea Scho-
werth, Lina Stein (stellv. Schülersprecherin), Ioana Eckert (Schüler-
sprecherin), Mina Conrad und Enna Seinsche
Hintere Reihe: Christa Wirths (Lehrerin HGN), Ulrike Herrgesell 
(stellv. Vorsitzende Förderverein), Tanja Eisenkrämer-Hellmann 
(Vorsitzende Förderverein), Dirk Kehren (K+S Fahrradwelt), Lu-
kas Nett (Lehrer HGN), Reiner Mast (Kämmer Gem. Nümbrecht), 
Bürgermeister Hellbusch, Thorgai Wilmsmann (Schulleiter HGN) 

Foto: HGN; Ioana Eckart mit Schlüs-
sel/Chip für den Fahrradkäfig

Das Jugendparlament bezweckt mit 
der Aktion die Sensibilisierung für 
umweltfreundliche Mobilität und 
möchte aufzeigen, dass der alltägli-
che Schulweg auch mit dem Fahrrad 
bestritten werden kann.
Zu diesem Konzept passt auch, dass 
die Räder regional bei K+S Fahrrad-
welt in Nümbrecht gekauft wurden 
und dort von Herrn Dirk Kehren ge-
wartet werden.
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Sprechstunde  
des Bürgermeisters

Schließung des Rathauses 
an den Brückentagen

Die Bürgersprechstunde ermöglicht 
Ihnen eine Gesprächszeit mit dem 
Bürgermeister ohne vorherige An-
meldung.
Diese finden wie folgt statt:
Dienstag, 16.06.2026 
17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 21.07.2026 
17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 15.09.2026 
17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 17.11.2026 
17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der Home-

page der Gemeinde Nümbrecht zu 
finden. (www.nuembrecht.de).
Der nächste Termin ist am
Dienstag, 16.06.2026 im Rat-
haus (Büro des Bürgermeisters)
Selbstverständlich stehe ich Ih-
nen davon unabhängig nach vor-
heriger Terminvereinbarung (Tel.: 
02293/302-101 - Sekretariat) jeder-
zeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.
Ihr
Thomas Hellbusch
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Rathaus der Gemeinde Nümb-
recht (inkl. Bürgerbüro) bleibt 
am Freitag nach Fronleichnam 
(05.06.2026) geschlossen. Wir bit-

ten Sie, dies bei Ihrer Terminplanung 
zu berücksichtigen.
Am nachfolgenden Montag stehen 
wir zu den gewohnten Zeiten wieder 
für Sie zur Verfügung.

Herzliche Glückwünsche 
an die Eheleute Margarete und Peter Schwarz 
zur Goldenen Hochzeit am 29. Mai 2026.

an die Eheleute Ingrid und Bernd Weuste 
zur Goldenen Hochzeit am 02. Juni 2026.
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Der Kneipp-Verein Nümbrecht e.V. und die Senioren- und Pflegeberatung der
Gemeinde Nümbrecht laden ein zur Informationsveranstaltung und freuen sich
auf einen guten Austausch zur Vorsorgevollmacht und zur Patientenverfügung.

Notar Dr. Hager und Chefärztin Dr. med. Ute Becker beantworten Fragen wie:

Wer entscheidet für mich rechtskräftig, wenn ich dazu nicht mehr in der Lage
bin?
Was unterscheidet eine Vorsorgevollmacht von einer Betreuungsverfügung
und einer Patientenverfügung?
Wie erstelle ich eine Vorsorgevollmacht?
Wie erstelle ich eine Patientenverfügung?

Referent: Dr. jur. Sebastian Hager, Notar in Waldbröl
Referentin: Dr. med. Ute Becker, Chefärztin Klinik für Innere Medizin, Onkologie,     
                      Hämatologie, Palliativmedizin
 
Die Veranstalter geben gerne weitere Infos:
Kneipp-Verein Nümbrecht e.V., 1. Vorsitzende Ulrike Rosenbleck, 
Tel. 02291 815738, kneipp-nuembrecht@t-online.de 
Senioren- und Pflegeberatung der Gemeinde Nümbrecht, Petra Hein, 
Tel. 02293 302152, petra.hein@nuembrecht.de 

Informationsveranstaltung

Vorsorgevollmacht 
und 
Patientenverfügung

03. Juni 2026
18 - 20 Uhr

Parkhotel Nümbrecht
Parkstraße 3

51588 Nümbrecht
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„NümbrECHT gesund -  
Gemeinsam gesund“ geht erfolgreich weiter
Die Vortragsreihe „NümbrECHT 
gesund - Gemeinsam gesund“ ist 
Anfang 2026 erfolgreich ins Jahr 
gestartet. Die ersten beiden Ver-
anstaltungen im Februar und März 
stießen mit jeweils rund 40 Teil-
nehmenden auf großes Interesse 
und bestätigten den Bedarf an fun-
dierten, verständlich aufbereiteten 
Gesundheitsthemen.
Auch in den kommenden Monaten 
dürfen sich Interessierte auf span-
nende Vorträge mit erfahrenen Re-
ferentinnen und Referenten freuen. 
Die Reihe bietet weiterhin wertvolle 
Impulse rund um Prävention, Wohl-
befinden und ganzheitliche Gesund-
heit - ganz ohne Kosten!
Vortragsort: VHS-Raum im 
Schulcampus Nümbrecht
Mateh-Yehuda-Str. 5, 
 Nümbrecht

Die nächsten Termine im Über-
blick:
•	 Mittwoch, 3. Juni 2026, 

19:00 Uhr
	 Sylvia Geldmacher - Nie wieder 

Diät
•	 Mittwoch, 2. September 

2026, 19:00 Uhr
	 (Termin noch in Planung)
•	 Mittwoch, 7. Oktober 2026, 

19:00 Uhr
	 Janina Dreyer - Gesunde Fami-

lien im Alltag - kleine Verände-
rungen mit großer Wirkung

•	 Mittwoch, 4. November 
2026, 19:00 Uhr

	 Dr. med. Edgar Leißling - Schlüs-
sel zur Gesundheit: Gesunder 
Darm - gesunder Mensch

Beim Termin am 03. Juni 2026 wird 
sich Frau Sylvia Geldmacher mit der 

Frage beschäftigen „Diätest du 
noch oder lebst du schon?“.
Diäten halten, was sie versprechen 
- leider nur für kurze Zeit. Danach 
kommen die Kilos zurück, Frust und 
schlechtes Gewissen obendrauf. Und 
irgendwann die Frage: Liegt es wirk-
lich an mir? Die Antwort ist: Nein. 
Sylvia Geldmacher zeigt an diesem 
Abend, warum Diäten unserem 
Körper auf Dauer mehr schaden als 
nutzen - und warum der Jo-Jo-Ef-
fekt kein persönliches Versagen ist, 
sondern Biologie. Und sie zeigt einen 
anderen Weg: Sich im eigenen Kör-
per wieder wohlfühlen. Ohne Ver-
zicht, ohne Druck, ohne Regeln, die 
niemand durchhält.
Das erwartet Sie:
•	 Warum Diäten langfristig nicht 

funktionieren - einfach und ver-
ständlich erklärt

•	 Drei weit verbreitete Überzeu-
gungen über Essen und Ge-
wicht, die mehr schaden als 
helfen

•	 Konkrete Impulse, die Sie sofort 
in ihren Alltag mitnehmen kön-
nen!

•	 Ein Abend auf Augenhöhe. Ehr-
lich, offen und ohne erhobenen 
Zeigefinger

Die Veranstaltungsreihe lädt alle 
Interessierten herzlich ein, sich zu 
informieren, neue Perspektiven ken-
nenzulernen und aktiv etwas für die 
eigene Gesundheit zu tun.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich per E-Mail an 
unter: 
s.scharf@dostal-partner.de 
oder 
klaudia.altwicker@nuembrecht.de.

Ende: Aus dem Rathaus
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

1. Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern der Gemeinde 
Nümbrecht 2026 (Hebesatzsatzung 2026) 

 
Aufgrund der §§ 7, 41 und 77 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), des § 25 des 
Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965) und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes 
vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167), jeweils in der derzeit gültigen Fassung, hat der Rat der 
Gemeinde Nümbrecht in seiner Sitzung am 11.12.2025 folgende Satzung über die Festsetzung 
der Hebesätze für die Realsteuern (Hebesatzsatzung) beschlossen: 
 

§ 1  
Erhebungsgrundsatz 

 
Die Gemeinde Nümbrecht erhebt  
 

a) von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften des 
Grundsteuergesetzes und  

b) eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes. 
 

§ 2  
Hebesätze 

 
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
1.1 für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) auf  302 v.H. 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf      950 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer auf          530 v.H. 
 

§ 3  
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hebesatzsatzung vom 
11.12.2025 außer Kraft.  

2. Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern der Gemeinde 
Nümbrecht (Hebesatzsatzung 2026) vom 29.04.2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
3. Hinweis 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften kann gegen diese Satzung nach Ablauf 
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei 
denn 
 

• eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

• diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
• der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  
• der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Nümbrecht, 30.04.2026 
gez. Thomas Hellbusch 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung
Beschlussfassung des Beteiligungsberichts 2024

Zur Information der Ratsmitglieder und der Einwohner ist die Gemeinde 
Nümbrecht nach § 117 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO 
NW) verpflichtet, einen Bericht über ihre Beteiligung an Unternehmen und 
Einrichtungen in der Rechtsform des privaten und öffentlich-rechtlichen 
Rechts zu erstellen und jährlich fortzuschreiben. Der Beteiligungsbericht 
soll insbesondere Angaben über die Beteiligungsverhältnisse, die Jahres-
ergebnisse der verselbständigten Aufgabenbereiche, den Stand der Verbind-
lichkeiten und die Entwicklung des Eigenkapitals jedes verselbständigten 
Aufgabenbereiches und der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 
der Beteiligungen untereinander und mit der Gemeinde enthalten.
Gemäß § 117 Abs. 1 S. 3 GO NW hat der Rat der Gemeinde Nümbrecht 

den Beteiligungsbericht 2024 in seiner Sitzung am 29.04.2026 beschlossen.
Der Beteiligungsbericht 2024 kann innerhalb der üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses, und zwar
montags - donnerstags von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
	              und von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr
freitags                         von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
im 1. OG Raum 316 eingesehen werden.
Nümbrecht, 30.04.2026
Der Bürgermeister
gez. Thomas Hellbusch

Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. 102 A - Nümbrecht/Bitzenweg/Wohnquartier „Im großen Feld“ - 
gem. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) als Bebauungsplan der Innenentwicklung  
im beschleunigten Verfahren 
sowie 

6. Berichtigung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 102 A 
- Nümbrecht/Bitzenweg/Wohnquartier „Im großen Feld“ -

Der Rat der Gemeinde Nümbrecht hat in seiner Sitzung am 29.04.2026 den 
Bebauungsplan Nr. 102 A - Nümbrecht/Bitzenweg/Wohnquartier „Im großen 
Feld“ - gem. § 13 a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung im 
beschleunigten Verfahren als Satzung gem. § 10 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Der Bebauungsplan Nr. 102 A - Nümbrecht/Bitzenweg/Wohnquartier „Im 
großen Feld“ - gem. § 13 a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung im beschleunigten Verfahren ist durch Ratsbeschluss am 29.04.2026 
ordnungsgemäß zustande gekommen.
Ich bestätige hiermit gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 
26.08.1999 (GV.NRW.S. 516), in der zurzeit gültigen Fassung, dass der 
Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass beim 
Verfahren die Bestimmungen des § 2 Abs. 1 und 2 Bekanntmachungsver-
ordnung beachtet worden sind. Hiermit ordne ich die Bekanntmachung des 
Satzungsbeschlusses an.
Zugleich wird bekannt gemacht, dass der Flächennutzungsplan im Wege der 
6. Berichtigung gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB an die Festsetzungen des 
Bebauungsplanes durch Ratsbeschluss vom 29.04.2026 angepasst wurde.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 102 A - Nümbrecht/Bitzen-
weg/Wohnquartier „Im großen Feld“ - sowie der Inhalt der 6. Berichtigung 
des Flächennutzungsplanes in diesem Bereich sind aus den verkleinert 
abgedruckten Kartenauszügen ersichtlich.

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 102 A -
Nümbrecht/Bitzenweg/Wohnquartier "Im großen Feld" 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung  
nach § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren

i.O.
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Der Bebauungsplan Nr. Nr. 102 A - Nümbrecht/Bitzenweg/Wohnquartier „Im 
großen Feld“ - mit Begründung und die in den Planunterlagen angeführten 
DIN-Vorschriften und Regelwerke sowie die 6. Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes werden ab dem Tag ihrer Veröffentlichung im Rathaus, 51588 
Nümbrecht, Hauptstraße 16, Zimmer 317, während der Dienststunden zu 
jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Ebenso werden die Planunterlagen gem. § 10 a Abs. 3 BauGB im Internet 
auf der Homepage der Gemeinde Nümbrecht künftig unter https://www.
nuembr echt.de/leben-in-nuembrecht/planen-bauen-wohnen/bpl/ zur Ein-
sicht eingestellt.
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Hinweise:
1.	 Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des Bauge-

setzbuches (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

2.	 Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden:
a)	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und

c)	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der 

Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. § 215 Abs. 1 S. 1 BauGB gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
3.	 Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeinde-

ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NW nach Ablauf 
von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden,

c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)	 der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Der Bebauungsplan, Ort und Zeit der Auslegung und die aufgrund des Bau-
gesetzbuches und der Gemeindeordnung erforderlichen Hinweise werden 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB rechtskräftig. Der berichtigte Flächennutzungsplan wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam.

Nümbrecht, den 12.05.2026
Der Bürgermeister
gez.
Thomas Hellbusch

 

 

 

M : unmaßstäblich 
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Bekanntmachung
Aufstellung einer Satzung gem. § 35 Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB) in der  
derzeit gültigen Fassung für die Ortslage Straße Beteiligung der Öffentlichkeit  
gem. § 35 Abs. 6 S. 5 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB 

Ende: Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Nümbrecht beabsichtigt die Aufstellung einer Satzung gem. 
§ 35 Abs. 6 BauGB (sog. Außenbereichssatzung) für die Ortslage Straße.
Der geplante Satzungsbereich ist in dem nachfolgend verkleinert abgedruck-
ten Kartenauszug dargestellt.

Nach § 13 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 BauGB erfolgt die Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB durch Veröffentlichung im Internet.
Zu diesem Zweck werden die entsprechenden Satzungsunterlagen in der 
Zeit vom
26.05.2026 bis 26.06.2026 einschließlich
auf der Homepage der Gemeinde Nümbrecht unter der Adresse www.
nuembrecht.de Bürgerinfo/Amtliche Bekanntmachungen/Bauleitplanung 
veröffentlicht. Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 BauGB erfolgt zusätzlich als andere 
leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit die öffentliche Auslegung der Sat-
zungsunterlagen im Rathaus Nümbrecht, Hauptstraße 16, Bauamt, Zimmer 
317, 51588 Nümbrecht, montags bis donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist ab-
gegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch unter der Adresse 
bauleitplanung@nuembrecht.de übermittelt werden, bei Bedarf können die 
Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Satzung unberücksichtigt bleiben. Nach Ablauf der Beteiligungs-
frist entscheidet der Rat der Gemeinde Nümbrecht über die fristgerecht 
eingegangenen Stellungnahmen.
Von der Durchführung einer frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
wird gem. § 13 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 BauGB abgesehen.
Das Beteiligungsverfahren gem. § 35 Abs. 6 S. 5 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 S. 1 
Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Nümbrecht, den 12.05.2026
Der Bürgermeister
gez.
Thomas Hellbusch
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#lassmalesen 
Homburgisches Gymnasium Nümbrecht 
führt Kooperation mit der lit.RUHR und  
lit.COLOGNE fort

Im April startete am HGN ein un-
gewöhnliches Literatur-Projekt: 
Schülerinnen und Schüler der Klas-

Projekt zur Förderung und Stärkung 
von Lese- und weiteren Kompeten-
zen beitragen. Mit dem eigenverant-
wortlichen Planen und Durchführen 
einer professionell gehaltenen Le-
sung in Kooperation mit außerschu-
lischen Partner:innen entwickeln die 
Lernenden vielfältige Handlungs-
kompetenzen; das gemeinsame 
Arbeiten in Expert:innenteams stärkt 
die Sozialkompetenz der Einzelnen. 
#lassmalesen trägt zudem durch Ko-
operationen mit Kulturpartner:innen 
zu einer aktiven Teilhabe am Kultur-
leben junger Menschen bei. 
Herzlich lädt die Klasse 5b alle inter-
essierten und lesebegeisterten Fami-
lien und Kinder zu der von ihr organi-
sierten Lesung mit Elke Pfesdorf am 
Freitag, den 29.05.2026 um 17:00 
Uhr in die Aula des Homburgischen 
Gymnasiums Nümbrecht, Mateh-Ye-
huda-Str. 5, 51588 Nümbrecht ein. 
Die Buchhandlung Lesezeichen wird 
mit einem Büchertisch vertreten sein, 
sodass signierte Exemplare erwor-
ben werden können. 

#lassmalesen ist ein Projekt der lit.
RUHR und der lit.COLOGNE in Ko-
operation mit junge stadt köln und 
wird gefördert durch das Ministe-
rium für Kultur und Wissenschaft 
NRW. 

Ende: Neues aus dem Campus

se 5b organisieren eine Literatur-Le-
sung - von der Wahl einer Autorin / 
eines Autors bis zum Wasserglas auf 

dem Lesepult. Unterstützt werden 
sie dabei von der lit.RUHR und lit.
COLOGNE, die mit diesem Projekt 
Schülerinnen und Schülern aus 
möglichst unterschiedlichen Schul-
formen und sozialen Umfeldern die 
Chance bietet, das Handlungsfeld 
Veranstaltungsplanung und -orga-
nisation kennenzulernen und eigen-
ständig eine Autor*innen-Lesung 
umzusetzen.
Die Schüler:innen am HGN haben 
sich für diesen mittlerweile zweiten 
Projektdurchgang das Buch „Die 
Eishockey Pinguine (Band 1)“ der 
Nümbrechter Autorin Elke Pfesdorf 
ausgesucht. In den nächsten Wo-
chen werden sie sich im Rahmen 
des Deutschunterrichts nicht nur 
mit diesem spannenden Roman be-
schäftigen, sondern darüber hinaus 
auch die Lesung vorbereiten, zu der 
die Autorin am 29.05.2026 erwar-
tet wird. Unterstützt werden die 
Schülerinnen und Schüler von ihrer 
Deutschlehrerin Nadine Otto. 
Zusätzlich begleiten Expert:innen 
aus dem Team der lit.RUHR und lit.
COLOGNE die Klasse im Projekt und 
stehen ihr beratend zur Seite. Denn 
Ziel ist es, diese Art des Zugangs zu 
Literatur und Lesen langfristig im 
Schulalltag zu verankern. Die Pro-
jektinitiator:innen wollen mit dem 
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Kaffee aus dem Eine-Welt-Laden:  
drei gute Gründe, um ihn mal zu probieren
Es gibt drei gute Gründe, Kaffee aus 
dem Weltladen zu probieren, egal ob 
gemahlen, als Bohne, mit oder ohne 
Koffein oder auch löslich.
a) Bio: Die Linie Organico von GEPA, 
unserem Kaffeelieferanten, kommt 
aus Lateinamerika und ist ein rei-
ner Hochlandkaffee. Im Rahmen 
des Anbaus müssen keine Pestizide 
verwendet werden, da in der Höhe 
Schädlinge nicht vorkommen, der 
Kaffee ist von Natur aus bio und wird 
von Kleinbauern angebaut. 87 Pro-
zent des GEPA-Kaffeesortiments sind 
Bio-Kaffees mit EU-Bio-Siegel oder 
zusätzlich dem Naturland Zeichen.
b) Fair: Fairer Kaffee hat einen 
Marktanteil von nur 6 Prozent und 
dieser Kaffee ist oftmals nicht fair 
produziert. Ein Widerspruch? Nein, 
denn die Großröster kaufen an der 
Börse, zahlen den fairen Mindest-
preis, können aber nicht sagen, wo 
und wie der Kaffee produziert wurde. 

Die GEPA kauft direkt von den Klein-
bauernkooperativen und nicht an der 
Kaffeebörse. Mit den Kooperativen 
bestehen langfristige Handelsbezie-
hungen. Durch die direkte Vermark-
tung hat die GEPA Einfluss auf die 
Bedingungen vor Ort. Kinderarbeit 
ist streng verboten und es werden 
der Weltmarktpreis + Fairtrade Prä-
mie und Bio Prämie gezahlt, 100 
Prozent fair.
c) Bekömmlich: GEPA verwendet nur 
die Langzeitröstung. Die Kaffee-
bohnen werden in einer Charge von 
50 kg 12 bis 15 Minuten geröstet bei 
70 bis maximal 210° C. Chlorogen-
säure kann auf diese Weise sehr gut 
abgebaut werden, so dass der Kaffee 
nicht mehr säurebetont und besser 
verträglich ist und kein Sodbrennen 
verursacht. Bei der industriellen Rös-
tung hingegen werden 500 kg drei 
Minuten bei 500° C geröstet (Heiß-
luftröstung). Dabei werden die Boh-

nen außen verbrannt, obwohl diese 
innen noch nicht vollständig durch-
geröstet sind.
Übrigens: Sie finden bei uns auch 
„Wildkaffee“. Dies ist von Hand 
gepflückter Kaffee aus dem äthio-
pischen Regenwald; es ist kein 
Plantagenkaffee, die Kaffeesträucher 

Fair, bio und bekömmlich: Kaffee aus dem Eine-Welt-Laden

wachsen wild im Wald.
Probieren Sie eine unserer Kaffee-
sorten doch mal aus. Sie finden den 
Eine-Welt-Laden auf der Rückseite 
des Rathauses. Unsere Öffnungszei-
ten sind Di. bis Fr. von 9:30 bis 12:30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr, dazu Sa. 
von 9:30 bis 12:30 Uhr.

Bürgerbus aktuell
Auf in den Frühling mit dem Bürgerbus

Informationen finden Sie hier: www.bürgerbus-nümbrecht.de, oder rufen Sie 
uns an. Tel.-Nr. finden Sie auf den Fahrplänen der BürgerBus-Haltestellen.
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Optiker und Akustiker Köhler GmbH & Co.KG
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach
Tel. 02261 / 64066
info@optik-akustik-koehler.de
www.optik-akustik-koehler.de/Akustik

Hören Sie das 
Leben in all seinen 
Dimensionen

Testen Sie die neuen Aris AI-Hörsysteme von Audibel jetzt kostenlos und unverbindlich bei Optiker + Akustiker Köhler

Mit freundlicher 
Unterstützung von 

Warum wir schlechter hören 
Wenn Gespräche im Café plötzlich 
anstrengender werden oder die Tür-
klingel nur noch gedämpft klingt, 
hat das selten mit Unaufmerksam-
keit zu tun. Hörverlust gehört zu 
den häufigsten gesundheitlichen 
Veränderungen im Erwachsenen-
alter. Nach Angaben des Deutschen 
Schwerhörigenbundes betrifft eine 
deutliche Einschränkung heute rund 
jeden Fünften - Tendenz steigend. 
Doch was sind die Gründe, und wie 
lässt sich gegensteuern?
Viele Menschen verlieren schlei-
chend an Hörfähigkeit. Mit dem Alter 
baut die Leistungsfähigkeit der Sin-
neszellen im Innenohr ab, Fachleute 
sprechen von Presbyakusis. Dieser 
Prozess beginnt oft schon ab Mitte 
40, macht sich aber meist erst Jahre 
später bemerkbar. Typisch ist, dass 
hohe Töne - etwa Kinderstimmen 
oder Vogelgezwitscher - zuerst ver-
schwinden. Auch laute Geräusch-
kulissen, etwa beim Einkaufen oder 
auf Familienfeiern, werden plötzlich 
zur Herausforderung, weil Betroffe-
ne Sprache dann schlechter filtern 
können.
Ein zweiter wesentlicher Faktor ist 
Lärm. Dauerbeschallung im Beruf, 
Motoren, Maschinen oder Kopfhö-
rer mit hoher Lautstärke können die 
feinen Haarzellen im Innenohr dau-
erhaft schädigen. Das Risiko steigt 
vor allem dort, wo Arbeitsschutz-
regelungen nicht konsequent be-
achtet werden oder wo Musik über 
In-Ear-Kopfhörer langfristig zu laut 
eingestellt ist. Hörakustiker berichten 
seit Jahren, dass immer mehr junge 
Erwachsene mit ersten Symptomen 
zu ihnen kommen.
Auch Erkrankungen können das Ge-
hör beeinträchtigen. Entzündungen 
des Mittel- oder Innenohrs, Stoff-
wechselstörungen oder bestimmte 
Medikamente gehören zu den mögli-
chen Auslösern. Hinzu kommt: Selbst 
kleinere Blockaden - etwa durch 
Ohrenschmalz - können das Hör-
vermögen temporär verschlechtern 
und werden häufig als „plötzliche 
Schwerhörigkeit“ wahrgenommen.
Wer Veränderungen bei sich be-
merkt, sollte sie medizinisch abklä-
ren lassen. Ein Hörtest beim HNO-

Arzt oder im Fachgeschäft zeigt, wie 
ausgeprägt die Einschränkung ist. 
Fachleute empfehlen, das Gehör ab 
etwa 50 Jahren regelmäßig prüfen 
zu lassen, auch ohne Beschwerden. 
Viele Akustikbetriebe bieten kos-
tenlose Basis-Hörmessungen an, 
die einen ersten Eindruck vermitteln.
Ob und welche Versorgung sinnvoll 
ist, hängt vom Ergebnis ab. Moderne 
Hörgeräte sind heute deutlich klei-

ner als früher und können Sprache 
automatisch verstärken, Hinter-
grundgeräusche reduzieren und sich 
an unterschiedliche Hörsituationen 
anpassen. Die Krankenkassen über-
nehmen dabei einen Zuschuss, der 
die Grundversorgung abdeckt; für 
höherwertige Technik fällt meist ein 
Eigenanteil an. Wichtig ist die An-
passung: Ein Gerät wirkt nur, wenn 
es korrekt eingestellt ist und über 

mehrere Termine nachjustiert wird.
Vorbeugen lässt sich vor allem durch 
Lärmschutz. Kopfhörer sollten nicht 
dauerhaft auf hoher Lautstärke 
laufen, im Beruf gelten gesetzliche 
Grenzwerte und entsprechende 
Schutzpflichten. Wer häufiger in 
lauter Umgebung arbeitet, kann in-
dividuelle Gehörschutz-Modelle an-
fertigen lassen, die sowohl dämpfen 
als auch Sprache durchlassen. (BVHI)
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Bekanntmachung
JAGDGENOSSENSCHAFT  
MARIENBERGHAUSEN

Die Genossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Marien-
berghausen hat am 07.05.2026 
den Haushaltsplan für das Ge-
schäftsjahr 2026/2027 beschlossen. 
Er schließt ab in Einnahme und Aus-
gabe mit 72.510 €.
Im I. Quartal des Geschäftsjahres 
2026/2027, und zwar in der 2. 
Hälfte des Monats Juni 2026 wird 
der Reinertrag an die Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft entsprechend 
dem Flächenanteil ausgezahlt. 
Eigentümer einer bejagbaren Ge-
samtfläche unter 0,50 ha bleiben 
auf Beschluss der Genossenschafts-
versammlung unberücksichtigt, da 
die Kosten den hierauf entfallenden 
Jagdpachtanteil übersteigen. Sollte 
der Jagdgenosse allerdings auf der 
Auszahlung bestehen, wird ihm der 
zustehende Anteil entsprechend der 
bejagbaren Fläche ausgezahlt.
Der auf einen ha bejagbare Fläche 
entfallende Anteil beträgt im Ge-
schäftsjahr 2026/2027 22,00 €.
Die Jagdgenossen werden darauf 
hingewiesen, dass sie jegliche 
Änderungen in den Besitzverhält-
nissen durch Erbschaft, Kauf oder 
Verkauf, Nutzungsänderung durch 
Bebauung oder Änderungen der 
Bankverbindungen unbedingt der 
Geschäftsführung, Gerd Raderma-
cher, Waldstr. 2, 51588 Nümbrecht, 
Tel. 02293/3368 oder per e-Mail: 
gerd.radermacher50@gmx.de, mit-
teilen müssen, damit das Jagdka-

taster geändert wird. Hier können 
sich die Jagdgenossen auch davon 
überzeugen, ob die Eintragungen 
im Jagdkataster richtig und voll-
ständig sind.
Sollten bei Auszahlung der jährli-
chen Jagdpachtanteile Rücküber-
weisungen infolge von nichtge-
meldeten Änderungen erfolgen, 
so erfolgt auf Beschluss der Ge-
nossenschaftsversammlung durch 
die Geschäftsführung keine Nach-
prüfung mehr. Rücküberwiesene 
Beträge werden bei nachträglichen 
Berichtigungen im Laufe des Ge-
schäftsjahres für das betreffende 
Jahr ausgezahlt.
Auszahlungen für zurückliegende 
Jahre können nicht erfolgen, da 
die Genossenschaft gesetzlich 
verpflichtet ist, den jährlichen 
Reinerlös zu verteilen, auch rück-
überwiesene Beträge.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
sich auswärts wohnende Jagdge-
nossen entsprechend der Satzung 
der Jagdgenossenschaft über Ver-
öffentlichungen in Nümbrecht 
„aktuell“ oder den Tageszeitungen 
durch hier wohnende Gemeinde-
mitglieder informieren müssen.
Einzelbenachrichtigungen über Be-
schlüsse der Genossenschaftsver-
sammlung sind aus Kostengründen 
nicht möglich.
Nümbrecht, den 08.05.2026
Der Vorsitzende des Jagdvorstandes
Frank Hartmann 

Anzeige

Sozialberatung
VdK-Ortsverband Nümbrecht

Der VdK-Ortsverband Nümbrecht bie-
tet am 17. Juni eine Sozialberatung 
in den Räumen des Pflegedienstes 
Edith Walter, Lindchenweg 1, 51588 

Nümbrecht, an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
mit Frau Gabriele Beuscher unter der 
Rufnummer 01590 / 302 08 28.

Platz der Begegnung  
in Bierenbachtal
Leader förderte mit knapp 100.000 Euro

Bierenbachtal. Die Nümbrechter 
Ortschaft hat nun einen „Platz der 
Begegnung“. Er wurde am vorletzten 
Dienstag feierlich eingeweiht. Aus-
gelassen kickten bereits einige Jungs 
auf dem neuen Multifunktionsplatz 
hinter dem evangelischen Gemein-
dehaus. Frank Herhaus, Vorsitzender 
des Trägervereins der Leader-Region 
Oberberg und Planungsdezernent 
des Oberbergischen Kreises, schil-
derte, dass das vom Vereinigten 
CVJM Nümbrecht im Herbst 2024 
beantragte Projekt hervorragend zu 
den Förderrichtlinien gepasst habe: 
„Sport ist eine wichtige Sache in 
der Region.“ Zu den Gesamtkosten 
von rund 140.000 hatte Leader 70 
Prozent, also knapp 98.000 Euro 
beigesteuert.
Der CVJM-Vorsitzende Stefan Bin-
gel lobte den Einsatz seines Ver-
einskameraden Johannes Ohlig, der 
sich an der Umsetzung maßgeblich 
beteiligt hatte. Er betonte, dass in 
Bierenbachtal der Schwerpunkt auf 
der Jugendarbeit liege und schilder-
te, dass mit der Kirchengemeinde 
ein Nutzungsrecht für das Gelän-
de vereinbart wurde: „Dieser Platz 
passt hervorragend in das dörfliche 
Konzept.“
Bürgermeister Thomas Hellbusch 

unterstrich: „Gemeinschaftsprojekte 
sind eine der Stärken von Nümbrecht 
- Alle machen mit und viele Hände 
schaffen etwas.“ Er erinnerte sich 
an den vorherigen „Asche-Schlamm-
platz“, der kaum noch genutzt wer-
den konnte: „Gruselig - Auf diesem 
Platz wollte keiner mehr spielen.“
Michael Ebener, Pfarrer der evan-
gelischen Kirchengemeinde Nümb-
recht, freute sich, dass der Multi-
funktionsplatz für Fußball, Handball 
und Basketball mit einem angren-
zender Tischtennis- und Tecballplat-
te, einem Bereich mit Feuerschale 
und Sitzgelegenheiten sowie einem 
Bücherschrank sowohl von Kindern, 
Jugendlichen als auch von Erwach-
senen angenommen werde.
Gunter Derksen und Moira Irle 
von der Sparkassen-Stiftung für 
das Homburger Land, die 25.000 
Euro beigesteuert hatte, betonten: 
„Geld ist nur die Unterstützung für 
das, was Sie hier geleistet haben.“ 
Ein weiterer Beitrag kam von den 
Gemeindewerken Nümbrecht. Ge-
schäftsführerin Karina Tuttlies be-
richtete, dass die GWN eine Flutlicht-
anlage im Wert von mehr als 5.000 
Euro nicht nur angeschafft, sondern 
auch gleich installiert hatte.
(mk)

Offizielle Eröffnung des Platzes der Begegnung
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„Film ab!“ - Wochenende am 5./6. Juni
Filmische Highlights bei lockerer Kinoatmosphäre im Schulzentrum Nümbrecht 

Im Freitagskino am 5. Juni zeigt 
„Film ab!“ einen US-Spionage-
thriller von 2025 mit FSK 16. Die 
im modernen London lebenden, 
britischen Geheimagenten George 
und seine Frau Kathryn stehen im 
Zentrum eines politischen wie priva-
ten Sturms, als Kathryn plötzlich des 
Landesverrats beschuldigt wird. Um 
die Wahrheit ans Licht zu bringen, 
fingiert er eine Dinner-Party, zu der 
er auch die anderen Verdächtigen 
einlädt. Dabei muss er entscheiden, 
wem seine Loyalität wirklich gilt - 
der Frau, die er liebt, oder dem Land, 
dem er geschworen hat zu dienen. 
Der Film besticht weniger durch Ac-
tion, dafür umso mehr durch skal-
pell-scharfe Wortgefechte. Filmlänge 
93 min.
Im Samstagskino am 6. Juni prä-
sentiert „Film ab!“ dann einen wei-
teren US-Kriminalfilm von 2022 mit 
FSK 12. Der Agatha-Christie-Stoff 

auf einem luxuriösen Nil-Dampfer 
spielt im späten 1930er-Jahre-Ambi-
ente. Im Zentrum steht die mondäne 
Linnet, die ihrer Freundin Jacqueline 
den Bräutigam ausspannt, was diese 
nicht kampflos hinnehmen will. Des-
halb verfolgt sie das strahlende Paar 
bis zur mehrtägigen Honeymoon-
Reise mit den Hochzeitsgästen. Die 
beunruhigte Ehefrau engagiert den 
Detektiv Hercule Poirot und bald be-
ginnt eine Mordserie, die die Anzahl 
der Passagiere sukzessive dezimiert. 
Eine außergewöhnliche Konzentra-
tion von Menschen und ihren Schick-
salen auf engstem Raum, zugespitzt 
durch das Geheimnis eines Mordes. 
Filmlänge 127 min.
Das engagierte „Film ab!“-Team 
sorgt am Freitag mit der klassischen 
Bockwurst für Genuss, am Samstag 
stehen leckere kleine Speisen (auch 
vegetarisch) vom Grill auf dem Pro-
gramm. Immer gibt es diverse Ge-

tränke, frisches Popcorn, stimmungs-
volle Dekoration und modernste 
Video-Technik für den perfekten 
Kinoabend.
Veranstaltungszeit: jeweils Ein-
lass 18 Uhr mit Angebot im Foy-
er oder Vorplatz zu plaudern bei 
freundlicher Bewirtung. Filmbeginn 
jeweils 19 Uhr
Veranstaltungsort: Homburgi-
sches Gymnasium Nümbrecht, 
Aula, Mateh-Yehuda-Str. 5, 51588 
Nümbrecht

Veranstalter: „Film ab!“ ist eine 
selbstständige Abteilung im „Förder-
kreis Kultur in Nümbrecht e. V.“
Eintritt frei, eine Spende für das 
gemeinnützige „Film ab!“ - Pro-
jekt ist willkommen.
Die Filmtitel dürfen wir aus lizenz-
rechtlichen Gründen an dieser Stelle 
nicht nennen. Nähere Informationen 
zu den Filmen erhalten Sie jeweils 
zeitnah vor Veranstaltung durch die 
Anmeldung für unseren Newsletter 
bei: filmab@gmx.de
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„Bekannte Töne - Neue Leitung“
Männergesangverein 1854 Marienberghausen lädt zum Sommerkonzert ein

Marienberghausen - Der MGV 
1854 Marienberghausen e. V. 
lädt am Samstag, 20. Juni, zu 
einem besonderen Konzertabend 
in das Dorfgemeinschaftshaus 
Marienberghausen ein. Beginn 
der Veranstaltung ist um 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
Unter dem Titel „Bekannte Töne 
- Neue Leitung“ stellt sich an 
diesem Abend der neue Chorleiter 
Dominik Schönauer erstmals dem 

Publikum vor. Gemeinsam mit dem 
MGV 1854 Marienberghausen prä-
sentiert er ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm, das ver-
traute Chorklänge mit neuen Impul-
sen verbindet.
Als Gastchor wirkt zudem der MGV 
Harmonie 1882 Steinbach mit 
und bereichert das Konzert durch 
weitere musikalische Facetten. Die 
Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf einen stimmungsvollen 
Abend mit traditionellem und mo-

100 Jahre Museum Schloss Homburg
Professor Markus Walz blickte zurück auf die Gründungszeit

Nümbrecht. Einen spannenden 
Vortrag des Museumswissenschaft-
lers Professor Markus Walz aus 
Leipzig über die Geschichte des Mu-
seums auf Schloss Homburg erlebten 
rund 50 Gäste in der Orangerie des 
Schlosses. Diesen hatte die ober-
bergische Abteilung des Bergischen 
Geschichtsvereins dem Museum zu 
dessen 100. Geburtstag geschenkt. 
Steffen Müller, Museumschef und 
Kulturamtsleiter des Oberbergischen 
Kreises, freute sich: „Das ist ein 
schönes Geburtstagsgeschenk.“ Er 
kündigte an, dass in der im Sommer 
startenden Jubiläumsausstellung 
auch eine Rekonstruktion des ersten 
Museumsraums von 1926 zu sehen 
sein wird.
„Die Hauptarbeit des Geschichts-
vereins ist das Museum auf Schloss 
Homburg“, zitierte Vorsitzender 
Marcus Dräger einen seiner Vorgän-
ger. Vor zwei Jahren habe der Verein 
selbst seinen 100. Geburtstag auf 
Schloss Homburg gefeiert und an 
der Beziehung zu dem historischen 
Gemäuer habe sich nichts geändert: 
„Das Schloss ist das Kind des bergi-
schen Geschichtsvereins.“
Markus Walz beschrieb in seinem 
Vortrag nicht nur die Geschichte 
des Nümbrechter Museums, sondern 
blickte auf die museale Entwicklung 
ab dem 19. Jahrhundert in Nord-
rhein-Westfalen zurück, das nach 
dem 2. Weltkrieg aus der Rheinpro-

vinz, der Provinz Westfalen und dem 
Land Lippe hervorgegangen ist. Da-
mals habe es - abgesehen von den 
Großstädten - praktisch noch keine 
Museen gegeben.
Als bemerkenswerten „Museums-
Vorboten“ bezeichnete der Professor 
den Nümbrechter Volksschullehrer 
Hermann Conrad (1889-1959). Die-
ser hatte ein individuelles Konzept 
für den Heimatunterricht für seine 
40 Jahre währende Tätigkeit in der 
Volksschule Driesch (heute Bieren-
bachtal) entwickelt. Er zitierte: „Die 
Schulkinder lernen das Alte ehren 
und liebgewinnen, sie sollen aber 
auch erkennen, dass es keinen Still-
stand gibt, damit sie sich nicht starr-
köpfig gegen das Neue wehren.“
Der Lehrer motivierte sie, „herbei-
zuschleppen, was an Büchern und 
altem Hausrat auf Speichern und in 
Rumpelkammern liegt.“ Auf Grund-
lage dieser Sammlung und einer 
weiteren des Apothekers Gissinger 
aus Ründeroth beschloss die ober-
bergische Abteilung des Bergischen 
Geschichtsvereins 1925, Räum-
lichkeiten auf Schloss Homburg zu 
pachten und dort ein Museum zu 
gründen.
Markus Walz lobte die ganzheitliche 
Methode, „lebenswahre Räume“ zu 
schaffen und beschrieb die Übernah-
me des Heimatmuseums 1935 durch 
den Oberbergischen Kreis sowie die 
Verhältnisse während der Nazi-Zeit. 

Schloss Homburg

Begrüßung des Auditoriums durch Museumsleiter Steffen Müller

Nach einer Schließung während des 
Krieges wurde das Museum an Os-
tern 1946 wiedereröffnet und bot 
ab da ein breiteres Programm mit 
kulturellen Veranstaltungen. Am 

Ende lud Steffen Müller zum Besuch 
der Jubiläumsausstellung ab dem  
17. Juni ein. Der 100. Geburtstag des 
Museums wird am 13. September 
gefeiert. (mk)

dern interpretiertem Männerchor-
Gesang freuen.
Im Anschluss an das Konzert lädt 
der Verein zu einer Sängerparty 
ein. Ein besonderes Highlight ist die 
Liveübertragung des WM-Län-
derspiels Deutschland gegen El-
fenbeinküste, sodass Musik- und 
Fußballfreunde gleichermaßen auf 
ihre Kosten kommen. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt.
Der Männergesangverein 1854 
Marienberghausen freut sich auf 

zahlreiche Gäste und einen gesel-
ligen Abend ganz im Zeichen von 
Musik, Gemeinschaft und Neu-
beginn.

Veranstaltungsdaten im Über-
blick:
•	  Datum: Samstag, 20. Juni
• 	 Ort: Dorfgemeinschaftshaus 
	 Marienberghausen
• 	 Einlass: ab 17:30 Uhr
• 	 Eintritt: frei (Spende er-

wünscht)
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Mittelaltermarkt auf Schloss Homburg
Tausende erlebten Ritter, Gaukler, Tänzerinnen und historisches Handwerk

Nümbrecht. Das erste Maiwochen-
ende auf Schloss Homburg stand mit 
dem viertägigen Mittelaltermarkt 
ganz im Zeichen historischer Zeiten. 
Die rund 800 Jahre alte Anlage er-
lebte dabei ein Gewusel, wie es der-
einst wirklich geherrscht haben mag. 
Mehrere Tausend Besucher, viele von 
ihnen in historisch gewandet, füllten 
die Gassen zwischen den liebevoll 
hergerichteten Ständen. Ritter in 
blitzenden Rüstungen tummelten 
sich zwischen Burgfräuleins, Gauk-
lern und Tänzerinnen. Während sich 
Danny Freiherr von Wallmerod aus 
dem Westerwald auf sein Schwert 
stützt, erklärt seine Begleitung, eine 
Lederhexe: „Wir besuchen gerne 
Mittelaltermärkte und historische 
Festivals - bis hin zur tschechischen 
Grenze.“
Bereits am Abend auf den 1. Mai 
wurde das Spektakel mit einem 
Beltane-Umzug der Akteure um 
den Herold Walther von der Pferde-
weide, alias Jürgen Körber aus dem 
Organisationsteam des Veranstal-
ters Kramerey und Kurtzweyl, und 
Äbtissin Adelheid eingeleitet. Bel-
tane markiert im irischen Kalender 
den Sommeranfang und wird in der 
Walpurgisnacht gefeiert. So hatten 
sich auch einige Hexen - mit frischem 
Birkengrün getarnt - in den Zug vom 
Vorplatz des Roten Hauses bis zur 
Bühne auf dem unteren Burghof 
unter das lustige Völkchen gemischt.
Vor dem Konzert der Gruppe „Tanz-
wut“ erlebten die Gäste eine tolle 

Feuershow mit den Tänzerinnen Sol-
ei, Polina Lux und Mirimah. Daran 
beteiligten sich auch der Gummers-
bacher Gaukler Lupus und „Fin de 
Filou“ vom Duo Confilius mit einer 
Feuerjonglage. Ihrem Mut musste die 
holde Maid Vanessa aus dem Publi-
kum unter Beweis stellen. Zur Musik 
der Gruppe „Herzgespann“ ließen 
die beiden Jongleure brennende 
Keulen vor ihrem Gesicht und hinter 
ihrem Rücken in atemberaubenden 
Tempo durch die Luft wirbeln, wäh-
rend die Zuschauer den Atem an-
hielten und anschließend begeistert 
applaudierten.
Einen weiteren Umzug gab es am 
Maifeiertag, angeführt von Tanz-
weib Mirimah - über und über mit 
Blumen geschmückt nun als Verkör-
perung des Frühlings. Während sie 
schließlich vor der Rembold-Bühne 
im unteren Burghof zur Musik von 
„Chapelloise“ zum Tanzen animier-
te, begeisterte sich der zehnjährige 
Elia aus Windeck an den historischen 
Waffen des Hamburgers Thomas Sa-
mek im Landschaftshaus. Auf kind-
gerechte Weise vermittelte dieser 
- als Robin Hood gewandet - die Ent-
wicklung des Schwertes zum Degen. 
Auf der Rasenspirale lud das Theater 
„Gimolino“ die Kinder zum mittel-
alterlichen Kegeln ein.
Spannende Ausflüge in die Vergan-
genheit gab es auch in der Neuen 
Orangerie. Dort konnten sich die 
Kinder bei Eckhard Pfiffer, ehemali-
ger Lehrer der Realschule Bielstein, 
in die Kunst des Buchdrucks ein-
weihen lassen und das gleich selbst 
ausprobieren. Nebenan präsentierte 
die Archäologin Ulrike Claßen-Bütt-
ner die mittelalterliche Kunst des 
Schlaufenflechtens, was einerseits 
als Deko, und andererseits als Vor-
läufer von Knöpfen sowie in einer 
breiteren Form als Gürtel gedient 
habe. Die Expertin für historische 
Textiltechniken schreibt derzeit ein 
Buch darüber und erzählt lachend: 
„Beim Schlaufenflechten sind die 
Kinder gefesselt und laufen nicht 
weg, bevor sie ihr Band zu Ende ge-
flochten haben.“
Auch im Außenbereich war allerlei 

Mittelaltermarkt auf Schloss Homburg

Theater Gimolino

Tanzweib Miramah im Früh-
lingsoutfit

Handwerk zu sehen. Vor dem Roten 
Haus hatte sich etwa Frennzus, der 
Besenbinder, aus dem Raum Stutt-
gart postiert, im oberen Burghof ließ 
Pan aus Wiehl-Alferzhagen die Kohle 
in der fußbetriebenen Schmiedeesse 

glühen. Gleich daneben zeigte die 
Osnabrückerin Sarah Veltman in dem 
alten Wehrgang, wie Seile und Taue 
entstehen. Sie schmunzelte: „Heute 
ist die Reeperbahn auf Schloss Hom-
burg.“ (mk)
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Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten

Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der stabils-
ten Formen der Geldanlage bewährt. 
Sie schützen nicht nur vor Inflation, 
sondern entwickeln sich in vielen Re-
gionen auch parallel zur allgemeinen 
Preissteigerung. Gerade in Zeiten 
schwankender Finanzmärkte bietet 
Wohneigentum die Möglichkeit, Si-
cherheit mit einer soliden Rendite 
zu verbinden.

Rendite mit Augenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßigen 
Mieteinnahmen und möglichen 
Wertsteigerungen. Eine sorgfältige 

vermieten, sie gewinnen auch lang-
fristig an Wert. Wer auf die richtige 
Lage setzt, schafft damit die Grund-
lage für eine stabile und lohnende 
Investition.

Ein Baustein für die Altersvor-
sorge
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen sie 

Kalkulation der Ausgaben - von 
Kaufpreis und Nebenkosten bis hin 
zu Rücklagen für Instandhaltung - 
sorgt dafür, dass die Anlage planbar 
und tragfähig bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien mit 
einer Nettomiete von vier bis sechs 
Prozent des Kaufpreises bieten gute 
Chancen auf eine nachhaltige Ren-
dite.

Lage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobilien 
in Regionen mit wachsender Bevöl-
kerung, guter Infrastruktur und le-
bendigem Arbeitsmarkt. Dort lassen 
sich Wohnungen nicht nur leichter 

sich auf lange Sicht. Wer mit genü-
gend Eigenkapital startet, Rücklagen 
bildet und einen Anlagehorizont von 
zehn bis fünfzehn Jahren einplant, 
schafft sich ein Stück finanzielle Un-
abhängigkeit. Damit sind Immobilien 
nicht nur eine sichere Kapitalanlage, 
sondern auch ein verlässlicher Bau-
stein für die persönliche Altersvor-
sorge.
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Eine Immobilie ist kein Objekt, 
sie ist ein Teil deines Lebens!sie ist ein Teil deines Lebens!

Verkaufen Sie  
Ihre Immobilie mit  

einem guten Gefühl  
durch meinen  

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

Hausbau im Einklang mit der Natur
Holzfertighäuser vereinen Nachhaltigkeit und Wohnkomfort

Bad Honnef. Baufamilien wünschen 
sich ein Zuhause, das im Einklang 
mit Umwelt und Natur steht. Holz-
fertighäuser bieten dafür die ideale 
Basis: Sie kombinieren nachhaltige 
Materialien, energieeffiziente Bau-
weise und gesunde Raumluft. Zudem 
passen sie sich flexibel an verschie-
dene Lebensstile an. „Mit einem 
Holzfertighaus betreiben Bauherren 
aktiven Klimaschutz, ohne auf Kom-
fort und Design zu verzichten“, er-
klärt Achim Hannott, Geschäftsfüh-
rer des Bundesverbands Deutscher 
Fertigbau (BDF). 
Natürlich, regional und COsub 
2nosupersub -sparend Mitglieds-
unternehmen des BDF nutzen aus-
schließlich Holz aus nachhaltiger 

Forstwirtschaft. In Deutschland gibt 
es ausreichend Holz, jährlich wächst 
mehr nach, als genutzt wird. Holz 
speichert COsub 2 nosupersub 
dauerhaft und benötigt bei der Her-
stellung weniger Primärenergie als 
Beton oder Stahl. So reduziert das 
Baumaterial den COsub 2nosuper-
sub -Fußabdruck eines Hauses er-
heblich und bietet zugleich hohe 
Wohnqualität.
Gesundes Raumklima auf natür-
liche Weise
Holzfertighäuser schaffen ein an-
genehmes Raumklima. Holz regu-
liert Feuchtigkeit und sorgt für eine 
warme, gemütliche Atmosphäre. Die 
verwendeten Holzelemente kommen 
ohne chemische Zusatzstoffe aus 

und fördern saubere Raumluft. „Die 
angenehme Wohnqualität in Holzfer-
tighäusern erleben Baufamilien am 
besten in den Musterhausparks vor 
Ort,“ erklärt Hannott. „Beim Betre-
ten eines Musterhauses spürt jeder 
sofort die Wirkung des natürlichen 
Baustoffs.“
Effizienz und Naturverbunden-
heit
Die aktuellen Energiestandards er-
füllt ein Holzfertighaus spielend. 
Dank effektiver Dämmung, luftdich-
ter Bauweise und intelligenter Haus-
technik erreichen sie KfW-Niveau 
ohne aufwändige Nachrüstung. Die 
flexible Bauweise mit industrieller 
Vorfertigung und Modulbauweise 
ermöglicht individuelle Grundrisse, 

kurze Bauzeiten und einfache Er-
weiterungen oder Umbauten. Inno-
vative Fensterkonzepte integrieren 
die Natur in den Wohnraum und 
lassen viel natürliches Licht her-
ein. Gleichzeitig schützen sie vor 
extremen Wärmeschwankungen 
und Überhitzung. „Das Holzfertig-
haus bietet idealen Wohnraum und 
denkt dank modernster Technik mit 
- heute, morgen und für kommende 
Generationen,“ so der Geschäfts-
führer des BDF.
Holzfertighäuser stehen für das 
nachhaltige Bauen der Zukunft. Res-
sourcenschonend, wohngesund und 
flexibel bietet sie den Baufamilien 
ein ideales Heim im Einklang mit der 
Umwelt für Generationen.
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Wanderpokal bleibt in Nümbrecht
Nächster Höhepunkt: 1. Bundesliga auf heimischer Anlage 

Großer Erfolg für den Minigolf-Club 
Nümbrecht e. V.: Der begehrte Wan-
derpokal der Mannschaften bleibt 
in Nümbrecht. Zudem konnte sich 
Gerd Flender erstmals nach den 
vergangenen 15 Austragungen den 
beehrten Wanderpokal in der Kate-
gorie Senioren II sichern. Insgesamt 
wurden am Wochenende (2. bis 3. 
Mai) acht Wanderpokale vergeben. 
„Mit einer starken Teamleistung, gro-
ßem sportlichem Einsatz und hervor-
ragendem Zusammenhalt konnte sich 
das Team durchsetzen und den Titel 
in Nümbrecht halten“, erklärt Gab-
riel Gerhard Geishüttner, Präsident, 
Sportvorsitzender und Teamchef des 
Vereins: „Der Erfolg ist ein weiterer 
Meilenstein in der positiven Ent-
wicklung des Vereins, der sich in den 
vergangenen Jahren sportlich, anla-
gentechnisch wie organisatorisch her-

vorragend aufgestellt hat. Maßgeb-
lich getragen wird diese Entwicklung 
durch das Engagement zahlreicher 
Ehrenamtlicher und Verantwortlicher.“ 
Die erfolgreiche Mannschaft bestand 
aus Gabriel Gerhard Geishüttner, 

Thomas Rötter, Rainer Seinsche und 
Gerd Flender, die sich mit viel Herz-
blut für den Club einsetzen. 
Doch auf dem Erfolg wird sich nicht 
ausgeruht: Schon bald steht das 
nächste sportliche Highlight be-
vor. Die Anlage in Nümbrecht wird 
Austragungsort der 1. Bundesliga 
im Minigolfsport und damit Bühne 
für Spitzensport auf höchstem na-
tionalen Niveau. Für den Verein, die 
Gemeinde und alle Sportfreunde der 
Region ist dies eine besondere Aus-
zeichnung. 
Der Verein lädt bereits jetzt herzlich 
zum Zuschauen ein: Am 30. Mai fin-
det das offizielle Training statt, ehe 
am 31. Mai der Bundesliga-Spieltag 
ausgetragen wird. Erwartet werden 
zahlreiche Europa- und Weltmeister, 
die Minigolfsport der Extraklasse ga-
rantieren. 
Zuschauer dürfen sich auf spannen-
de Wettkämpfe, hochklassigen Sport 
und eine großartige Atmosphäre 

freuen. Der Minigolf-Club Nümb-
recht e. V. lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger, Sportbegeisterten sowie 
Gäste aus nah und fern herzlich 
ein, dieses besondere Ereignis live 
mitzuerleben. 
Weitere Ergebnisse: 
Damen - Miriam Breitbach MGC 
Bergisch Gladbach Gierath 
Herren - Marcel Friese BGC Uerdin-
gen
Seniorinnen II - Sibylle Schmitz BGC 
Dormagen 
Seniorinnen I - Francoise Buksch 
MGC Bergisch Gladbach Gierath 
Senioren I - Marc Vogel MGC Ber-
gisch Gladbach Gierath 
Senioren II - Gerd Flender Minigolf-
Club Nümbrecht 
Hobbyspieler*innen - Tim Seiler aus 
Köln 
Mannschaften - Minigolf-Club 
Nümbrecht (Gabriel Gerhard Geis-
hüttner, Thomas Rötter, Rainer Sein-
sche und Gerd Flender) 
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine

Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen der 
kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld

Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu! (Offenbarung 21,5)/(Die 
Jahreslosung 2026)
Nümbrecht
Anker werfen (Frauenkreis)
Dienstag 19 Uhr / 26. Mai
Café Wertvoll (für Frauen)
Donnerstag 19 Uhr / 28. Mai
Frauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 2. Juni
Frauengesprächstreff
Mittwoch 9:30 Uhr / 3. Juni
Gemeindebibelstunde / Vitami-
ne für die Seele
Mittwoch 20 Uhr
Männergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
Männertreffen
Freitag 19 Uhr / 6. Mai
Seniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 3. Juni
Berkenroth
Mütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 28. Mai
Bierenbachtal
Frauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 21. Mai
Engelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:
Mittwoch 10 Uhr / 27. Mai Andacht
Leo-Baer-Str. 1:

Mittwoch 11 Uhr / 27. Mai Andacht
Ernst-Christoffel-Haus
Bibelstunde
Freitag 10:30 Uhr / 5. Juni
Harscheid
Abend der Stille
Freitag 18 Uhr
Frauenhilfe
Mittwoch 14:30 Uhr / 3. Juni
Herz und Honig
(für Frauen ab ca. 25 Jahre)
Mittwoch 19:30 Uhr / 3. Juni
Huppichteroth
Bibelstunde
Donnerstag 19 Uhr / 21. Mai
Winterborn
Gebetstreff
Freitag 19 Uhr / 5. Juni
Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort 
können Sie auch den Gottesdienst 
live im Internet miterleben. Gehen 
Sie dafür über die Internet-Seite der 
Kirchengemeinde: ev-kirche-nu-
embrecht.de
Nümbrecht 10:15 Uhr
24. Mai Buskies
25. Mai Treder
31. Mai Mangalagiu / Missionsfest 
(siehe Gemeindebrief Rückseite)
7. Juni Scheuermann / A.i.G.

Winterborn 10:15 Uhr
24. Mai Scheuermann
7. Juni Ebener
Bierenbachtal 9 Uhr
-
Harscheid 10:15 Uhr
24. Mai Ebener
7. Juni Köhler / A.i.G.
Berkenroth 9 Uhr
7. Juni Köhler
Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, Tel. 
02293 - 6772 Fax 2980, www.ev-
kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donnerstag 
9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8, 
Winterb., Tel.: 3771, 
michael.ebener@ekir.de
Pfr. Matthias Köhler, Vors., Spreitger 
Weg 26, Tel.: 815340, matthias.ko-
ehler.1@ekir.de
Pfr. Dr. Andreas Scheuermann, Jakob-
Engels-Str. 10, Tel.: 0151/14 98 05 
47, andreas.scheuermann@ekir.de
Jürgen Wubs, Familien- u. Erwach-
senenarbeit, Büro 2340, juergen.
wubs@ekir.de
Anne Petermann, Frauen / Seelsorge, 
Büro 7165, 
anne.petermann@ekir.de

Schülercafé Alte Schmiede, Tel.: 938 
687, Ulrike Schuster 01 51 / 29 57 
50 61, E-Mail: schmiede@cvjm-nu-
embrecht.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter 
Tel.: 903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nümbrecht, 
Wiesenstr. 16c; Leitung: Mirjam 
Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen, Bier-
enbachtal, Wiehler Str. 52; Leitung: 
Sabine Mortsiefer-Meyer, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-
Friedrichs-Str. 2, Tel. 8156477, Pfle-
gedienstleitung: Silke Gelhausen, 
E-Mail: 
nuembrecht@diakonie-vor-ort.de
Küster Nümb. Jürgen Hein, 
Handy 0175-9177462
Schuldnerberatung Diakon. Werk, 
einmal monatl. In Nümbrecht, 
Tel.: 02291-808 716
Tel.-Seelsorge, Tel.: 0800-1110111, 
tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids + 
Teens Montag-Samstag 13-19 Uhr, 
Tel.: 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-
pen des CVJM finden Sie im Inter-
net unter: 
www.cvjm-nuembrecht.de

Sonntag, 24. Mai - Pfingsten
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Montag, 25. Mai - Pfingstmon-
tag
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche, 
anschließend Fahrzeugsegnung
Mittwoch, 27. Mai
18:30 Uhr - Maiandacht in der Pfarr-
kirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 29. Mai
18:30 Uhr - Abschluss der Maian-
dachten in der Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche, 
anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 30. Mai
keine Vorabendmesse
Sonntag, 31. Mai - Dreifaltig-
keitssonntag

keine Hl. Messe in der Pfarrkirche
Dienstag, 2. Juni
8:20 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Pfarrkirche
Mittwoch, 3. Juni
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Donnerstag, 4. Juni - Fronleich-
nam
11 Uhr - Festmesse in der Pfarrkir-
che, anschließend Fronleichnams-
prozession
Freitag, 5. Juni - Herz-Jesu-Frei-
tag
18:30 Uhr - Stille Anbetung in der 
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe mit sakramenta-
lem Segen in der Pfarrkirche, anschl. 
Beichtgelegenheit
Samstag, 6. Juni

keine Vorabendmesse
Sonntag, 7. Juni - 10. Sonntag 
im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Pfarrnachrichten Marienfeld
Die Maiandachten finden jeweils 
mittwochs und freitags vor der 
Abendmesse statt.

Freitag, 5. Juni, ist um 18:30 Uhr Stil-
le Anbetung in der Pfarrkirche und 
um 19 Uhr Hl. Messe mit sakramen-
talem Segen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112
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Kath. Pfarrgemeinde St. Michael und St. Gertrud
Kirche St. Michael Waldbröl und Heilig Geist Nümbrecht 23. Mai bis 6. Juni

Samstag, 23. Mai
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Mai-
andacht in polnischer Sprache
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl 
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 24. Mai, Pfingstsonn-
tag
9:30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Festmesse
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fest-
messe zum Patronatsfest Musik: 
Familienchor AM HAADON
Montag, 25. Mai, Pfingstmontag
9:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl. 
Messe
9:30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt 
Festmesse
11 Uhr - ev. Kirche Waldbröl ökume-
nischer Pfingstgottesdienst

Mittwoch, 27. Mai
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl 
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl. 
Messe
Donnerstag, 28. Mai
9:15 Uhr - Kita St. Michael Waldbröl 
Kita-Gottesdienst
10:15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl Hl. 
Messe
Freitag, 29. Mai
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl öku-
menisches Friedensgebet
Sonntag, 31. Mai, Dreifaltig-
keitssonntag
10 Uhr - St. Michael, Waldbröl Ponti-
fikalamt Musik: Arndt Schumacher, 
Bariton, Michael Bischof, Orgel (M. 
Durufle: „Missa cum jubilo“`)
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet

11 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl. 
Messe entfällt!
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl. 
Messe
Dienstag, 2. Juni
17:30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht 
eucharistische Anbetung
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl. 
Messe in den Anliegen der Frauen-
gemeinschaft
Mittwoch, 3. Juni
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl 
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl. 
Messe
Donnerstag, 4. Juni, Fronleich-
nam
9:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl 
Festmesse, anschl. Prozession; Mu-
sik: Kirchenchor Waldbröl und Mu-
sikkreis Holpe

Freitag, 5. Juni
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl öku-
menisches Friedensgebet
Samstag, 6. Juni
13 Uhr - Maria im Frieden, Schönen-
bach Trauung der Brautleute Chiara 
Kardel und Michael Hartmann
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl 
Sonntagvorabendmesse
In wichtigen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten:
Pastoralbüro Waldbröl
Tel.-Nr.: 02291/92250; 
E-Mail: 
oberberg-sued@
erzbistum-koeln.de
Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 15 bis  
17 Uhr und Termine nach Ver-
einbarung, Mittwoch bis Freitag 
9 bis 12 Uhr

Waldbrände vermeiden: Richtiges Verhalten in der Natur
Die Kreisverwaltung informiert 
monatlich zum Thema Notfall-
vorsorge. Diesmal geht es um 
die steigende Waldbrandgefahr 
und das richtige Verhalten beim 
Aufenthalt in der Natur.
Oberbergischer Kreis. Der Frühling 
zeigt sich aktuell von seiner schöns-
ten Seite: die Bäume und Sträucher 
bekommen wieder grüne Blätter, 
die Blumen sprießen, die Anzahl 
der Sonnenstunden nimmt zu. Mit 
den steigenden Temperaturen und 
abnehmenden Regenfällen steigt 
jedoch auch im Oberbergischen 
Kreis die Gefahr von Waldbränden 
an. Der Waldbrand-Gefahrenindex 
für das Kreisgebiet liegt aktuell bei 
Stufe 3 von 5. Die Kreisverwaltung 
ruft daher zu besonderer Vorsicht 
und Aufmerksamkeit auf!
Ziel ist es, Brände frühzeitig zu ver-
hindern und die heimischen Wälder 
nachhaltig zu schützen. Kreisbrand-
meister Julian Seeger betont: „Die 

aktuelle Wetterlage erhöht das Risi-
ko von Waldbränden. Schon kleine 
Unachtsamkeiten können schwer-
wiegende Folgen haben.
Offenes Feuer, achtlos weggewor-
fene Zigaretten oder das Parken auf 
trockenen Grasflächen stellen ein er-
hebliches Risiko dar. Ich appelliere 
daher an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, sich verantwortungsbewusst zu 
verhalten und mögliche Gefahren 
konsequent zu vermeiden.“
In einem Video, das über den Ins-
tagram- und Facebook-Kanal des 
Oberbergischen Kreises aufrufbar ist, 
gibt der Kreisbrandmeister konkrete 
Empfehlungen zum richtigen Verhal-
ten beim Aufenthalt in der Natur.

Tipps zum richtigen Verhalten 
beim Aufenthalt in der Natur
Beim Aufenthalt in der Natur sollten 
generell folgende Punkte unbedingt 
beachtet werden:
•	 Im gesamten Wald gilt vom  

1. März bis 31. Oktober Rauch-
verbot.

•	 Keine illegale Müllentsorgung: 
Zigarettenkippen nicht in die 
Umwelt werfen - auch nicht 
aus dem Auto- oder Bahnfenster. 
Auch Flaschen und Glasscher-
ben können bei Sonneneinstrah-
lung durch den sogenannten 
Brennglaseffekt Feuer auslösen.

•	 Im Wald oder in der Nähe des 
Waldes kein Lagerfeuer, eine Fa-
ckel oder einen Grill ent- bzw. 
anzünden. Wenn überhaupt, nur 
auf dafür vorgesehenen Plätzen 
grillen.

•	 Benutzen Sie nur ausgewiese-
ne Parkplätze beim Ausflug in 
die Natur. Grasflächen könnten 
durch heiße Katalysatoren ent-
zünden.

•	 Halten Sie die Zufahrten zu den 
Wäldern und Talsperren / Bade-
seen usw. frei - sie sind wichtige 
Rettungswege. Beachten Sie un-

bedingt Park- und Halteverbote.
•	 Melden Sie Brände oder Rauch-

entwicklungen sofort über die 
Notrufnummer 112. Verlassen 
Sie den Gefahrenbereich und 
unternehmen Sie keine eigenen 
Löschversuche.

•	 Brauchtumsfeuer müssen beim 
örtlichen Ordnungsamt gemel-
det werden.

Weitere Informationen:
Der Deutsche Wetterdienst weist den 
Waldbrand-Gefahrenindex auf seiner 
Homepage www.wettergefahren.de 
in der Rubrik „Warnungen“ aus. Die 
Messstelle für den Oberbergischen 
Kreis liegt in Reichshof-Eckenhagen.
Unter www.obk.de/notfall-info er-
halten Sie weitergehende Informa-
tionen rund um die Themen Notfälle 
und Notfallvorsorge. Auf www.bbk.
bund.de können Sie zudem den 
„Ratgeber für Notfallvorsorge und 
richtiges Handeln in Notsituationen“ 
herunterladen.
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Der Garten wird zum stilvollen Wohnraum
Runde Säulentische, bequem gepolsterte Stühle mit Kordelbespannung  
und individuell planbare Outdoorküchen prägen die neue Außensaison

Bad Honnef/Herford. Wenn die Tage 
länger werden, verlagert sich das 
Leben wieder stärker nach draußen. 
Garten, Terrasse und Balkon entwi-
ckeln sich zu wohnlichen Rückzugs-
orten und werden wie ein zweites 
Wohnzimmer gestaltet. Die aktu-
ellen Outdoor-Kollektionen greifen 
die Ästhetik des Interieurs auf, die 
Grenzen zwischen Innen und Außen 
verschwimmen. „Outdoormöbel 
werden heute mit dem gleichen 
Anspruch an Komfort, Materialität 
und Design entwickelt wie Möbel für 
den Innenbereich“, sagt Jan Kurth, 
Geschäftsführer der Verbände der 
Deutschen Möbelindustrie. 
Helle Farben und weiche Stoffe 
Sommerliche Frische und Leichtigkeit 
bestimmen die Farbwelt. Helle Töne 
wie Cremeweiß oder Ivory kommen 
besonders in Kombination mit war-
men Hölzern gut zur Geltung. Die 
hellen Töne finden sich nicht nur 
bei Polsterkissen, sondern auch bei 
pulverbeschichteten Aluminiumge-
stellen von Tischen, Stühlen oder 
Loungemöbeln. Eine Neuauflage 
als Bezugsstoff erfährt die markan-
te Blockstreifen-Optik, bevorzugt 
im maritimen Klassiker Blau-Weiß. 
Für eine angenehme Haptik sorgen 
weiche Outdoor-Bouclégarne aus 

Polypropylen, die lichtecht, waschbar 
und chlorbeständig sind und zudem 
schnell abtrocknen. Zudem kommen 
bei Polsterbezügen verstärkt Recyc-
lingmaterialien zum Einsatz. 
Runde Säulentische und luftige 
Seilgeflechte 
Im Trend liegen runde Gartentische 
mit einem eleganten Säulenfuß aus 
beschichtetem Aluminium. Sie ver-
binden modernes Design mit hoher 
Funktionalität und bieten maximale 
Beinfreiheit. Den passenden Sitz-
komfort ermöglichen bequem ge-
polsterte Stühle auf zierlichen Ge-
stellen. Ein luftiges Seilgeflecht aus 
wetterfesten Hightechfasern für die 
Arm- und Rückenlehnen verbreitet 
ein angenehmes Urlaubsflair. Für Be-
haglichkeit sorgen zudem passende 
Wohnaccessoires wie Outdoor-Tep-
piche, flauschige Decken, Leuchten 
oder Lichterketten. 
Modulare Sofas für viel Flexi-
bilität 
Großen Gestaltungsspielraum bieten 
modulare Loungesysteme. Die einzel-
nen Sofaelemente lassen sich je nach 
Anlass und Platzbedarf immer wieder 
neu kombinieren. Lose Sitz- und Rü-
ckenkissen mit abnehmbaren Bezü-
gen bieten zusätzliche Optionen, das 
Möbel situativ anzupassen. Sowohl 
die Sitzhöhe als auch die Art der 
Polsterung - ob optisch lässig oder 
mit ruhigerer Oberfläche - können 
oft individuell konfiguriert werden. 
Ebenfalls an Bedeutung gewinnen 
multifunktionale Möbel wie auszieh-
bare Tische oder Modelle mit höhen-
verstellbarer Tischplatte. Für kleine 
Balkone empfehlen sich klappbare 
Tische und leichte, stapelbare Stühle. 
Outdoorküchen: Treffpunkt 
unter freiem Himmel 
Outdoorküchen stehen für Gesel-
ligkeit und Genuss im Freien. Die 
einzelnen Module lassen sich in-
dividuell kombinieren und den je-
weiligen Gegebenheiten anpassen. 
Zur Standardausstattung gehören 
meist ein Gas- oder Holzkohlegrill, 
ein Spülbecken, ein Kühlschrank so-
wie Schrankfächer und Schubladen 

Sommerliches Flair: Der Säulen-
tisch im Retrostil und die Alumi-
niumstühle mit den abgerunde-
ten, kordelbespannten Lehnen 
bieten viel Komfort. 
Foto: Niehoff Garden 

Nahtloser Übergang vom Innen- zum Außenbereich: Das moder-
ne Loungesofa macht sich im Wohnzimmer wie auf der Terrasse 
gleichermaßen gut - dann mit einem Gestell aus Edelstahl und 
speziellen Outdoorstoffen. Foto: Rolf Benz 

zum Verstauen der Kochutensilien. 
Integriert werden können aber auch 
Induktionskochfelder, Teppanya-
ki-Grillplatten, Smokerboxen, eine 
kleine Spülmaschine oder ein Abfall-
system. Bei den Materialien reicht 

die Auswahl etwa von gebürstetem 
Edelstahl über recyceltes Teakholz 
bis hin zu Keramik, Naturstein und 
modernen Verbundwerkstoffen. Ver-
band der Deutschen Möbelindustrie 
e.V. Bad Honnef 
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Bewerben im digitalen Zeitalter
Viele Unternehmen sind stetig auf 
der Suche nach neuen Mitarbeiter. 
Gleichzeitig hat sich der Weg zur 
Bewerbung stark verändert. Statt 
Mappen und Postversand stehen 
heute Online-Formulare, E-Mail-
Bewerbungen und digitale Vorstel-
lungsgespräche im Mittelpunkt. Für 
Bewerber bedeutet das neue Chan-
cen, aber auch neue Regeln.
Unterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile 
einer Bewerbung. Wichtig ist eine 
klare Struktur, Rechtschreibsicherheit 
und ein professionelles Layout. Do-
kumente sollten als PDF verschickt 
werden, um einheitlich darstellbar 
zu sein. Wer zusätzlich Arbeitsproben 
oder Zertifikate beilegt, achtet am 
besten darauf, dass die Dateien nicht 
zu groß werden, sie aber trotzdem 
gesammelt in einem Dokument ver-
schickt werden.
Online-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. Hier ist es ent-
scheidend, die Angaben vollständig 

und sorgfältig einzutragen. Häufig 
lassen sich dort auch Dokumente 
direkt hochladen. Bewerber sollten 
sich ausreichend Zeit nehmen, da 
unvollständige Unterlagen leicht zu 
Nachteilen und einem unprofessio-
nellen Auftreten führen können.
Vorstellungsgespräch per Video
Immer häufiger finden erste Gesprä-
che digital statt. Ein ruhiger Raum, 
gute Beleuchtung und eine stabile 
Internetverbindung sind dabei un-
verzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemessene 
Kleidung, auch wenn das Gespräch 
zu Hause am Bildschirm geführt 
wird.
Chancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren spa-
ren Zeit und eröffnen die Möglich-
keit, sich schnell und einfach zu 
bewerben. Gleichzeitig erwarten 
Unternehmen eine zügige Reaktion 
und eine sorgfältige Vorbereitung. 
Wer sich rechtzeitig mit den Ab-
läufen vertraut macht, erhöht seine 
Chancen auf eine erfolgreiche Be-
werbung.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 05. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
28.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
 M.S. Sanierungstechnik
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Krankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Tierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und 
„Spätdienst“ geteilt und damit an 
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes 
angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr 
und von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)

Freitag, 22. Mai 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Samstag, 23. Mai 
	 Medica Apotheke im Ärztehaus
	 Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 8175633
Sonntag, 24. Mai 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Montag, 25. Mai 
	 Homburgische Apotheke
	 Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293 6723
Dienstag, 26. Mai 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Mittwoch, 27. Mai 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Donnerstag, 28. Mai 
	 Agger-Apotheke
	 Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261 98450
Freitag, 29. Mai 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297
Samstag, 30. Mai 
	 Adler Apotheke OHG
	 Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265 249
Sonntag, 31. Mai 
	 Apotheke am Markt
	 Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263 961814
Montag, 1. Juni 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Dienstag, 2. Juni 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Mittwoch, 3. Juni 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297
Donnerstag, 4. Juni 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Freitag, 5. Juni 
	 Homburgische Apotheke
	 Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293 6723
Samstag, 6. Juni 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Sonntag, 7. Juni 
	 Mozart-Apotheke
	 Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261 23233

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Samstag, Sonntag, Feiertage: 
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 
116 117 
Für die ambulante Versorgung nicht 
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche 
Hausbesuchsdienst zur Verfügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 
diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst 
in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 
Gummersbach untergebracht und 
mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt 
es unter 
www.kvno.de/notdienst.
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